










Saturday Night Fever

Zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus der gesamten 
Steiermark durften Landesleiterin 

Manuela Khom und Landesgeschäfts-
führerin Sophie Mitterhammer zur Kul-
turfahrt begrüßen. Zwei volle Busse (aus 
Hausmannstätten und der Obersteier-
mark) machten sich auf den Weg nach 
Mörbisch zur Seefestbühne, um sich das 

Musical anzusehen. Auf dem Weg dort-
hin trafen sich beide zu einem gemeinsa-
men Zwischenstopp in Rust bei der Alten 
Schmiede. Bei einem gemütlichen Abend-
essen konnten sich alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer auf einen schönen Musi-
calabend einstimmen.

Das mitreißende Musical brachte 
stimmungsvolle Unterhaltung und gute 

Laune auf die Seebühne in Mörbisch. 
Aber auch die bunte, stimmungsvolle 
Lichtershow und die fantastische Cho-
reografie der Darsteller beeindruckte die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Mit 
tollen Impressionen ging es nach dem 
Musical heimwärts. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr, wenn wir wieder ge-
meinsam auf Reise gehen.

Auch dieses Jahr ging es für uns auf die Reise nach Mörbisch zu den Seefestspielen. 
Heuer stand das Musical „Saturday Night Fever“ auf dem Programm. 

Seefestspiele Mörbisch

WIR VP FRAUEN
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www.novakoeflach.at

     € 661,-
pro Person 

im gewählten Zimmer

ab

Silvester
Glück

 Inklusivleistungen
3-4 Übernachtungen im gewählten Zimmer
NOVA Wohlfühlpaket
Festlicher Silvesterabend mit großem

         Gala-Dinner, Live Musik, Feuerwerk 
         und Langschläferfrühstück am 01.01.

Therme NOVA inkl. Saunawelt 
         (am 31.12.2025 bis 01.00 Uhr geöffnet)

ab € 661,- 
pro Person im gewählten Zimmer

Reservierungen unter:
reservierung@novakoeflach.at | +43 3144 - 70 100

Entspannt ins neue Jahr starten - genießen Sie den
Jahreswechsel in Hotel & Therme NOVA
in der wunderschönen Lipizzanerheimat

9x in
Österreich
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Als erste Frau an der Spitze eines 
österreichischen Bundeslandes 
ist sie mit ihrem Engagement 

und ihrer Menschlichkeit ein großes Vor-
bild für uns Frauen. Weit über ihre poli-
tische Tätigkeit hinaus setzt sie sich mit 
Herz und Verantwortung für die Men-
schen in der Steiermark ein.

Waltraud Klasnic trat im Jahr 1970 
der damaligen Frauenbewegung bei und 
stand von 1977 bis 1991 als Landesleiterin 
an der Spitze unserer Teilorganisation. Sie 

Alles Gute!
Wir wünschen unserer Ehrenlandesleiterin LH a. D. Waltraud Klasnic alles Gute zum 80. Geburtstag!
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übernahm zunächst das Amt der Dritten 
Landtagspräsidentin und wurde später 
zur Landesrätin für Wirtschaft, Touris-
mus und Verkehr sowie gleichzeitig zur 
Zweiten Landeshauptmann-Stellvertre-
terin ernannt. Nach dem Rücktritt von 
LH a. D. Josef Krainer jun. wurde Wal-
traud Klasnic am 23. Jänner 1996 als 
erste Frau an die Spitze der Steiermark 
gewählt.

In ihrer Amtszeit fiel der Startschuss 
für den Aufbau des Autoclusters Steier-

mark sowie für den Ausbau des Semme-
ring-Basistunnels und der Koralmbahn 
(die in Kürze fertiggestellt werden). Wal-
traud Klasnic hat nicht nur in den Berei-
chen Infrastruktur und Wirtschaft viel 
Positives bewirkt, ihr besonderes En-
gagement galt immer den Menschen in 
der Steiermark, für die sie ein besonders 
großes Herz zeigte. So eröffnete sie bei-
spielsweise durch die Einführung der Ba-
byklappe am LKH Graz vielen Müttern 
in Not und ihren Kindern einen Weg in 
eine sichere Zukunft – ein Zeichen ihres 
tiefen menschlichen Mitgefühls.

Auch nach ihrer Amtszeit setzt sie 
sich weiterhin für die Steirerinnen und 
Steirer ein. Ob als Präsidentin des Dach-
verbandes Hospiz, Aufsichtsrätin der 
Elisabethinen oder als Opferschutzbeauf-
tragte – für Waltraud Klasnic steht das 
Wohl der Menschen in der Steiermark 
immer an oberster Stelle.

Waltraud Klasnic ist eine Visionärin 
und Pionierin, die sich für Menschen in 
allen Lebensphasen starkmacht.

Liebe Waltraud, wir wünschen dir al-
les Liebe zu deinem 80. Geburtstag und 
weiterhin viel Lebensfreude für dein neu-
es Lebensjahr!

Wir sind stolz, dich in der Familie der 
Steirischen VP Frauen zu wissen!

9x in
Österreich
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LAND.FRAU.SICHERHEIT.
16. und 17. Jänner 2026 | Steiermarkhof

Tagung der Steirischen VP Frauen

FREITAG, 16. JÄNNER
	 ab 11.30 Uhr	 Check-in

	 12.00 Uhr 	 Mittagessen  
(optional – extra zu bestellen und vor Ort zu bezahlen)

	 13.30 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung  
Aktuelles aus der Politik

	 14.30 Uhr 	 Zwischen Teilzeit und Pension:  
Wie Pensionsverluste Frauen treffen 
Mag. Martina Riegler

	 15.15 Uhr 	 Pause
	 15.45 Uhr 	 Internetkriminalität –  

Sicherheit im digitalen Raum 
Sabine Pogner

	 16.45 Uhr 	 Sicherheit – nicht nur aus militärischer Sicht  
Oberst Caroline Resch

	 17.30 Uhr 	 Pause
	 18.00 Uhr 	 Steirischer Abend und  

gemütlicher Ausklang

SAMSTAG, 17. JÄNNER
	 9.00 Uhr 	 Eröffnung und Begrüßung 
	 9.15 Uhr 	 Lebensmittelversorgungssicherheit  

Landesrätin Simone Schmiedtbauer
	 10:00 Uhr 	 Pause

	 10.15 Uhr 	 Zusammenfassung und Schlussworte

	10.30 Uhr	 WORKSHOPS  
		  (Sie können vor Ort zwischen drei Workshops wählen):

Selbstverteidigungstricks – sicher unterwegs 
Norbert Pelzl 
Wintergemüse – regional, saisonal und  
sicher gut für unsere Gesundheit 
Margarethe Auer
Sicher durch den Alltag  
Rotes Kreuz Steiermark

	 12.30 Uhr 	 Gemeinsames Mittagessen  
(optional – extra zu bestellen und vor Ort zu bezahlen)

ABLAUF UND PROGRAMM

LAND.FRAU.
SICHERHEIT.

16. und 17. Jänner 2026 | Steiermarkhof
Tagung der Steirischen VP Frauen

Senden Sie das Kennwort „SICHERHEIT“ mit Ihrem vollständigen Namen,  
Ihrer Adresse, Ihrer Telefonnummer und Ihrem Geburtsdatum per E-Mail an  
info@vp-frauen.at oder per Post an die Landesgeschäftsstelle der Steirischen  
VP Frauen, Karmeliterplatz 5/1, 8010 Graz. 
Einsendeschluss ist der 15. Dezember 2025. � *ohne Übernachtung

GEWINNSPIEL
Wir verlosen

1 Seminarpackage*
für 2 Personen im Wert von 100 Euro

Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren. Die Preise werden unter allen Einsendungen per Zufallsprinzip verlost. 
Der Gewinn kann nicht bar abgelöst werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MITMACHENUND GEWINNEN

Programm mit Vorbehalt

16 3/2025



LAND.FRAU.SICHERHEIT.
16. und 17. Jänner 2026 | Steiermarkhof

Tagung der Steirischen VP Frauen

Freitag, 16. Jänner 2026
Optionales Mittagessen: 12.00 Uhr | ca. 21 €  
Bei Anmeldung bitte bekannt geben! 
Bezahlung des optionalen Mittagessens vor Ort!

Tagungsbeginn und Eröffnung: 13.30 Uhr

Tagungsgebühr: 30 € | inklusive:  
Vorträge, Kaffee/Tee, Kuchen, Äpfel, Wasser  

Samstag, 17. Jänner 2026
Tagungsbeginn und Eröffnung: 9.00 Uhr

Tagungsgebühr: 25 € | inklusive:  
Workshops, Materialkosten,  
Kaffee/Tee, Kuchen, Äpfel und Wasser

Optionales Mittagessen: 12.30 Uhr | ca. 21 €  
Bei Anmeldung bitte bekannt geben!  
Bezahlung des optionalen Mittagessens vor Ort!

ANMELDUNG: 
Per Post (siehe Formular unten): 

Steirische VP Frauen, 

Karmeliterplatz 5/1, 8010 Graz

Telefonisch: 0316/60744-6412

Per E-Mail: info@vp-frauen.at

ANMELDUNG UND KOSTEN

ANMELDUNG   bis 9. Jänner 2026

Vorname	 Nachname

Adresse

Tel.	 E-Mail

Anmeldung am:

  Freitag, 16. und Samstag, 17. Jänner zum Vorteilspreis um 50 € � Bezahlung nach Rechnungslegung!

  Freitag, 16. Jänner 2026 (30 € )	   Optionales Mittagessen (ca. 21 € – bitte bekannt geben – Bezahlung vor Ort!)

  Samstag, 17. Jänner 2026 (25 € )	   Optionales Mittagessen (ca. 21 € – bitte bekannt geben  – Bezahlung vor Ort!)

Anmeldung: Steirische VP Frauen, Karmeliterplatz 5/1, 8010 Graz | E-Mail: info@vp-frauen.at | Tel. 0316/ 60744 6412

ANMELDESCHLUSS

9. Jänner 2026

Vorteilspreis 50 € 
Tagungsgebühr für Freitag und Samstag

ZIMMER IM STEIERMARKHOF
Reservierung und Bezahlung der Zimmer direkt beim
Steiermarkhof
Ekkehard-Hauer-Straße 33 
8052 Graz
Tel. 0316 8050 7101
office@steiermarkhof.at 



Der gemeinsame Tag mit Ge-
grilltem, Musik und guten Ge-
sprächen verdeutlichte, was die 

Volkspartei in der Steiermark seit 80 Jah-
ren prägt: die Nähe zu den Menschen, die 
Verwurzelung in den Regionen und das 
Miteinander über Generationen hinweg.

Auf Einladung von Landespartei-
obfrau und Landeshauptmann-Stv. Ma-
nuela Khom nutzten zahlreiche Gäste 
den spätsommerlichen Samstag, um 
bei bester Stimmung Zeit miteinander 
zu verbringen und die Gemeinschaft, 
die die Volkspartei so sehr ausmacht, 
hochleben zu lassen. LH a. D. Waltraud 
Klasnic, Staatssekretärin Barbara Ei-
binger-Miedl, die Landesräte Karlheinz 
Kornhäusl und Simone Schmiedtbauer, 
Klubobmann Lukas Schnitzer, Stadtpar-
teiobmann Kurt Hohensinner sowie Lan-
desgeschäftsführer Georg Preßler zählten 
zu den Besuchern. Auch viele Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister sowie 
Abgeordnete aus allen Bezirken waren 
vertreten.

STEIRISCHE VOLKSPARTEI

Ein Fest für Zusammenhalt, 
Gemeinschaft und gelebte Werte
Das erste Familienherbstfest der Steirischen Volkspartei lockte am 27. September mehr als 
300 Mitglieder mit ihren Familien in die Landesparteizentrale auf dem Grazer Karmeliterplatz. 

Die Familie als Zentrum 
der Volkspartei

In ihren Grußworten betonte Manu-
ela Khom die besondere Bedeutung der 
Familie für die Steirische Volkspartei: 
„Dieses Fest zeigt, was uns ausmacht: 
Wir sind eine echte Volkspartei – nah 
bei den Menschen, tief verwurzelt in al-
len Regionen und mit einem klaren Blick 
nach vorne. Die Familie ist der Kern 
unserer Gesellschaft und auch unserer 
Partei.“

Lebendige Landesparteizentrale
Neben dem geselligen Austausch 

markierte das Familienherbstfest auch 
die geplante Öffnung der Landespartei-

zentrale auf dem Karmeliterplatz. Mit 
zahlreichen Veranstaltungen, Diskussi-
onsformaten und Schulungsangeboten 
für die Mitglieder soll der K6 zum pul-
sierenden Herz der großen Familie der 
Steirischen Volkspartei werden.

Gleichzeitig wurde an das 80-Jahre-
Jubiläum der 1945 in Graz gegründeten 
Partei erinnert. Mit einer Ausstellung 
wurde auf die letzten Jahrzehnte zu-
rückgeblickt, Plakate erinnerten an ver-
gangene Wahlgänge, mit Karton-Auf-
stellern wurde Geschichte lebendig. So 
wurde das Familienherbstfest zu einem 
lebendigen Symbol dafür, was die Stei-
rische Volkspartei ausmacht: Gestern, 
Heute und Morgen.
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Damit Gemeinden diesen Ausbau 
rascher und kostengünstiger um-
setzen können, hat die Landes-

regierung jetzt zahlreiche Hürden besei-
tigt und Vorschriften vereinfacht. In der 
Vergangenheit scheiterten viele sinnvolle 
Projekte an überbordenden Auflagen: zu 
hohe Anforderungen an Raumhöhen, zu-
sätzliche Turnsäle oder starre Bauvorga-
ben. Mit den neuen Regelungen werden 
diese Hürden abgebaut, ohne die hohen 
Standards aus den Augen zu verlieren. 
Das Ziel ist klar: mehr Kinderbetreuungs-
plätze, weniger Bürokratie.

Landeshauptmann-Stv. Manuela 
Khom betont: „Wir nutzen Synergien, 
schaffen überbordende Vorschriften ab 
und ermöglichen es unseren Gemeinden, 
effizienter, unbürokratischer und kosten-
günstiger zu bauen. Denn Fakt ist: Wir 
brauchen Kinderbetreuungsplätze. Am 
Ende soll eines übrig bleiben: Die beste 
Kinderbildung und Kinderbetreuung für 
die jüngsten Steirerinnen und Steirer!“

Bessere Betreuung, weniger Bürokratie:

So wird der Bau von Kindergärten 
und Kinderkrippen noch leichter!
Der Ausbau von Kinderbetreuungsplätzen ist ein zentrales Anliegen der Steirischen Volkspartei. 

Wie der Ausbau leichter wird
n	Der Zubau neuer Gruppen wird einfa-

cher. Bisher war ab der vierten Gruppe 
ein verpflichtender zweiter Turnsaal 
notwendig. Nun ist das nicht mehr nö-
tig, wenn benachbarte Turnsäle (z. B. 
von der Volksschule) benutzt werden 
können.

n	Der Bau von Kindergärten in bestehen-
de Gebäude wird leichter. Pflicht von 
mindestens drei Metern Raumhöhe 
wird aufgelockert, übertriebene Bau-
vorgaben (z. B. Treppenstufenhöhe) 
werden gelockert. 

n	Ein Instrument zur Bedarfsplanung 
soll Gemeinden helfen, den Ausbau 
leichter zu planen und rechtzeitig auf 
steigenden Bedarf reagieren zu können. 

n	Die Kooperation zwischen Gemeinden 
wird leichter: gemeinsame Errichtung 
und Betrieb senkt Kosten und hilft 
Kleinstgemeinden. Damit wird Kin-
derbetreuung in ländlichen Regionen 
sichergestellt.

n	Flexiblere Einsatzmodelle für das Per-
sonal schaffen mehr Spielraum bei 
kurzfristigen Personalengpässen und 
sichern Betreuungsqualität.

Beispiel aus der Praxis
Vorher: Ein leer stehendes Gemeinde-

amt sollte zum Kindergarten umgebaut 
werden, scheiterte aber an zu niedriger 
Raumhöhe und strengen Vorschriften für 
Treppenstufen. Das bedeutete in der Pra-
xis, dass ein teurer Neubau auf der grü-
nen Wiese notwendig wurde.

Nachher: Mit den flexibleren neuen 
Regeln kann der Umbau rasch erfolgen, 
während die hohen Standards gleichzeitig 
erhalten bleiben. Umbauten bestehender 
Gebäude werden leichter, die Gemeinden 
sparen Geld, Zeit und Bürokratie.

Mit den neuen Maßnahmen setzt die 
Steirische Volkspartei ein klares Zeichen: 
Familienfreundlichkeit bedeutet nicht 
nur gute Ideen, sondern auch praktische 
Lösungen, die im Alltag wirken.
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Immer öfter hat die Österreichische 
Gesundheitskasse Schwierigkeiten, 
Kassenstellen zu besetzen, so auch 

in Rottenmann und Hartberg. Unter der 
Federführung von Gesundheitslandesrat 
Karlheinz Kornhäusl wurden hier nun 
die Projekte „Frauengesundheit Rotten-
mann“ und „Frauengesundheit Hartber-
gerland“ entwickelt. „Um eine dauerhafte 
Verbesserung der kassenärztlichen Ver-
sorgung in der Steiermark sicherzustellen, 
braucht es aber endlich einen bundesweit 
einheitlichen Leistungs- und Honorarka-
talog“, betont er.

„Mit diesen neuen Ordinationen in 
Spitälern schließen wir eine Lücke im 
niedergelassenen Bereich. Egal, wo je-
mand lebt – die Versorgung darf keinen 
Unterschied machen. Wir haben eine gute 
Lösung für die Patientinnen gefunden, 
aber es wäre besser, die Bedingungen für 
niedergelassene Ärzte zu verbessern und 
damit das Problem an der Wurzel zu be-
kämpfen“, erklärt er weiter. Das Angebot 
entspricht dem Umfang einer niederge-
lassenen Kassenfacharztpraxis.

FRAUENGESUNDHEIT 
ROTTENMANN

Die Ordination im LKH Rottenmann 
wurde Mitte Oktober eröffnet. Vom Per-
sonal der Abteilung für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe werden unter anderem 
Vorsorgeuntersuchungen, Eltern-Kind-
Pass-Untersuchungen, Verhütungs- und 
Hormonberatung, Begleitung in den 
Wechseljahren sowie kleinere ambulante 
Eingriffe angeboten. Die Ordination steht 
Patientinnen nach telefonischer Termin-
vereinbarung an drei Tagen pro Woche 
offen.

„Frauengesundheit Rottenmann 
zeigt, wie durch Zusammenarbeit aller 

STEIRISCHE VOLKSPARTEI

Neue Wege für Frauengesundheit 
in der Steiermark
Innovative Versorgungsmodelle in Rottenmann und Hartberg sichern wohnortnahe Betreuung.

Partner Versorgung dort gesichert wer-
den kann, wo sie gebraucht wird. Wir 
nehmen in der Steiermark damit eine 
Vorreiterrolle ein und zeigen neue Lö-
sungen auf, bei denen die Patientinnen 
im Mittelpunkt stehen“, so Kornhäusl.

FRAUENGESUNDHEIT 
HARTBERGERLAND

In Hartberg steht die Frauenge-
sundheit Hartbergerland kurz vor der 

Umsetzung. Die Ordination wird im 
LKH Hartberg eingerichtet und vor-
aussichtlich Ende 2025 ihren Betrieb 
aufnehmen. Auch dort wird das Leis-
tungsangebot jenem einer Kassenpraxis 
entsprechen – mit regelmäßigen Vorsor-
geuntersuchungen, Schwangerschafts-
begleitung, Beratung und medizinischer 
Behandlung aus einer Hand.

Kornhäusl sieht darin ein Beispiel 
für den steirischen Weg der Zusammen-

„Egal, wo jemand lebt 
– die medizinische 
Versorgung darf keinen 
Unterschied machen.“

Dr. Karlheinz Kornhäusl
Gesundheitslandesrat
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arbeit: „Wir übernehmen Verantwor-
tung, auch wenn es nicht unsere Auf-
gabe wäre. Es geht nicht darum, wer 
zuständig ist, sondern darum, dass die 
Menschen eine gute medizinische Be-
treuung bekommen. Wenn alle Partner 
an einem Strang ziehen, können wir viel 
bewegen.“

KOSTENLOSER SCHUTZ FÜR  
DIE GESUNDHEIT IM ALTER
Erweiterung des Impfprogramms  
auf Gürtelrose und Pneumokokken

Mit einer Erweiterung des kosten-
losen Impfprogramms setzen Bund, 
Länder und Sozialversicherung einen 
wichtigen Schritt für die Gesundheits-
vorsorge älterer Menschen. Ab Anfang 
November 2025 stehen auch die Imp-
fungen gegen Gürtelrose und Pneumo-
kokken kostenlos zur Verfügung – für 
alle Personen ab 60 Jahren sowie für 
Menschen mit gesundheitlichen Risi-
ken, die einen schweren Krankheitsver-
lauf befürchten lassen.

„Mit der Ausweitung des Gratis-
Impfprogramms ermöglichen wir allen 

Seit mehr als 30 Jahren gibt es die 
Rosa Schleife als Zeichen der Solidarität 
mit Brustkrebspatientinnen. Besonders 
im Pink-Ribbon-Monat Oktober steht 
die Wichtigkeit der Brustkrebsvorsorge 
im Mittelpunkt. 

Aus diesem Anlass veranstalteten 
die Steirische Krebshilfe und die Zeit-
schrift „Steirerin“ bereits zum sechs-
ten Mal das Pink-Ribbon-Frühstück 
im Minoritensaal. Unter dem Motto 
„Frauen für Frauen“ wurde ein starkes 
Zeichen der Frauensolidarität gesetzt 
und die Botschaft von Pink Ribbon wei-
tergetragen. Natürlich waren auch Ver-
treterinnen der Steirischen VP Frauen 
zahlreich anwesend.

PINK RIBBON

einen effizienten Schutz vor Gürtelro-
se und Pneumokokken. Als Arzt weiß 
ich, wie wertvoll diese Impfungen sind. 
Damit kann man Erkrankungen, Folge-
schäden und Todesfälle vermeiden und 
das Gesundheitssystem entlasten“, be-
tont der steirische Gesundheitslandesrat.

Ein starkes Zeichen für Vorsorge
Das erweiterte Impfprogramm zeigt, 

wie wichtig Prävention für eine gesunde 
Bevölkerung ist – besonders im Alter. 
Beide Impfungen schützen vor Erkran-
kungen, die mit schweren und langwie-
rigen Verläufen einhergehen können. 
Gürtelrose wird durch ein Virus aus-
gelöst, das nach einer Windpockenin-
fektion im Körper verbleibt und Jahr-
zehnte später wieder aktiv werden kann. 
Die Folgen sind nicht nur schmerzhafte 
Hautausschläge, sondern oft auch chro-
nische Nervenschmerzen, die die Le-
bensqualität stark beeinträchtigen.

Pneumokokken sind ebenfalls für 
ältere Menschen gefährlich. Diese Bak-
terien können schwere Lungen- bzw. 
Gehirnhautentzündungen oder Blut-

Gemeinsam gegen Brustkrebs

vergiftungen verursachen. „Gerade bei 
Menschen über 60 steigt das Risiko für 
schwere Krankheitsverläufe deutlich an. 
Mit der kostenlosen Impfung schützen 
wir jene Generation, die viel für unsere 
Gesellschaft geleistet hat – das ist ein 
Gebot der Fairness und der Fürsorge“, 
so Kornhäusl.

Impfungen ab November 
kostenlos verfügbar

Ab Anfang November können sich 
impfwillige Personen bei teilnehmenden 
Ärztinnen und Ärzten oder öffentlichen 
Impfstellen kostenlos impfen lassen. 
Die Kosten übernimmt das öffentliche 
Impfprogramm von Bund, Ländern und 
Sozialversicherung. Die Erweiterung ist 
zunächst bis Ende 2028 finanziell ab-
gesichert. So können alle impfwilligen 
Personen in den kommenden Jahren 
von der kostenlosen Schutzmaßnahme 
profitieren. „Das ist nicht nur eine In-
vestition in die individuelle Gesundheit, 
sondern auch in die Stabilität unseres 
Gesundheitssystems“, betont Kornhäusl 
abschließend.

213/2025



Der Leitantrag 2025 ist Einladung 
und Verpflichtung zugleich: Ein-
ladung, Frauenpolitik neu zu den-

ken, und Verpflichtung, konkrete Schritte 
für mehr Gleichstellung und echte Wahl-
freiheit zu setzen.

Im Mittelpunkt stehen Chancenge-
rechtigkeit, Einkommenstransparenz und 
Frauen in Führungspositionen. Mit der 
zukünftigen Umsetzung der EU-Richtlinie 
zur Lohntransparenz und der Neubewer-
tung typischer Frauenberufe, insbesondere 
in Pflege, Handel und Pädagogik, wollen 
die ÖVP Frauen faire Entlohnung sichern. 
Familienbedingte Erwerbsunterbrechun-
gen sollen besser pensions- und gehalts-
wirksam angerechnet werden, Frauen in 
Führungspositionen werden durch die 
EU-Richtlinie für Frauen in Aufsichtsrä-
ten gestärkt.

Gleichstellungspolitik
Jedes Kind soll Anspruch auf einen 

wohnortnahen Betreuungsplatz haben. 
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
Unterstützung für Alleinerziehende und 
der Ausbau der Väterkarenz sind zentrale 
Anliegen. Familienfreundliche Arbeits-
modelle und flexible Öffnungszeiten in 
Kinderbetreuungseinrichtungen sind da-
für entscheidend, echte Wahlfreiheit zu 
schaffen und unterschiedliche Lebens-
realitäten von Familien abzubilden. Dr.in 
Juliane Bogner-Strauß, Bundesleiterin 
der ÖVP Frauen und Abg. z. NR., betont: 
„Wir wollen, dass Frauen und Männer ihre 
Familien- und Berufsentscheidungen frei 
treffen können, ohne strukturelle Hürden 
oder finanzielle Nachteile.“

Weil Zukunft Gleichstellung braucht:
ÖVP Frauen legen Leitantrag vor
Chancengerechtigkeit für alle Frauen in Österreich – das ist das zentrale Ziel des neuen Leitantrags der ÖVP 
Frauen. Unter dem Motto „Frauenpolitik neu denken – weil Zukunft Gleichstellung braucht“ präsentieren sie 
ein zukunftsweisendes Programm, das die Lebensrealitäten von Frauen in all ihren Facetten sichtbar macht 
und in jedem Bereich ansetzt: Familie, Beruf, Bildung, Gesundheit, Politik und Altersvorsorge.

Bildung und Empowerment
Bildung und Empowerment bilden 

das Fundament für Selbstbestimmung. 
Mädchen und Frauen sollen in allen 
Bereichen, besonders in MINT-Beru-
fen, gestärkt werden. Sprachförderung, 
finanzielle Bildung und Stipendien für 
Wiedereinsteigerinnen fördern Unab-
hängigkeit und neue Chancen im Berufs-
leben.

Frauengesundheit
Im Bereich Frauengesundheit fordern 

die ÖVP Frauen den Ausbau von Frauen-
gesundheitszentren, mehr Forschung zu 
frauenspezifischen Krankheiten und die 
Verankerung von Gendermedizin in der 

Ausbildung. Auch mentale Gesundheit 
und Prävention stehen im Fokus, von der 
Vorsorge bis zur psychologischen Unter-
stützung in Lebensphasen wie Schwan-
gerschaft oder Menopause.

Gewaltschutz
Gewaltschutz bleibt ein unverrück-

barer Schwerpunkt. Ein nationaler Akti-
onsplan gegen Gewalt an Frauen, härtere 
Strafen für Täter, besserer Opferschutz 
und Aufklärung in Schulen sollen Sicher-
heit und Bewusstsein schaffen.

Frauen in der Politik
Die Stärkung von Frauen in der 

Politik ist den ÖVP Frauen ein Her-
zensanliegen. Paritätische Vertretung, 
geschlechtergerechte Sprache und Mut-
terschutzregelungen für Politikerinnen 
sollen Frauen motivieren, politische Ver-
antwortung zu übernehmen.

Altersvorsorge
Zum Abschluss rückt der Leitantrag 

die Altersvorsorge in das Zentrum: auto-
matisches Pensionssplitting, faire An-
rechnung von Kindererziehungszeiten 
und verbessertes Karenzmanagement 
sind entscheidende Schritte gegen Al-
tersarmut bei Frauen.

Mit diesem Leitantrag zeigen die 
ÖVP Frauen: „Gleichstellung ist kein 
fernes Ziel, sondern unser gemeinsamer 
Auftrag. Wir wollen eine Gesellschaft ge-
stalten, in der jede Frau die Freiheit hat, 
ihren eigenen Weg zu gehen – selbstbe-
stimmt, stark und chancengerecht“, be-
kräftigt Bogner-Strauß.
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„Wir wollen Frauen 
stärken – und eine 
Politik, die Frauen 
stärkt.“
Dr.in Juliane Bogner-Strauß
ÖVP-Frauen-Bundesleiterin 
Abg.z.NR.
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Die Steirischen VP Frauen feiern 
offiziell ihr 80-jähriges Beste-
hen. Landesleiterin und Lan-

deshauptmann-Stellvertreterin Manue-
la Khom unterstreicht anlässlich dieses 
Jubiläums die politische Bedeutung der 
Steirischen VP Frauen: „Vor 80 Jahren 
schlossen sich die Frauen in der Steier-
mark zum damaligen Frauenbund zu-
sammen, um nach gemeinsamen Wer-
ten zu leben und diese auf politischer 
Ebene einzubringen.

Heute, 80 Jahre später, liegt es an 
uns, dieses politische Erbe aufrechtzu-
erhalten und unsere politischen Stand-
punkte in aller Deutlichkeit zu ver-
treten. Wohin wollen wir unser Land 
führen? Wie wollen wir unsere Gesell-
schaft gestalten? Diesen Fragen stel-
len sich die Steirischen VP Frauen seit 

WEIBLICH.STARK.STEIRISCH.

80 Jahren. Wir sind fest entschlossen, 
dieses wichtige politische Engagement 
auch in Zukunft fortzuführen!“

Im September vor 80 Jahren wur-
den die Steirischen VP Frauen, damals 
noch Frauenbund, von Frieda Mikola 
gegründet. Bald darauf wurde dieser 
bundesweit in Österreichische Frau-
enbewegung umbenannt. Mikola war 
bereits vor dem Ende des Zweiten Welt-
kriegs nicht nur politisch, sondern auch 
frauenpolitisch aktiv. Ihr politisches En-
gagement motivierte sie schließlich zur 
Gründung des Österreichischen Frau-
enbundes in der Steiermark. Das Ziel 
war es, allen weiblichen Mitgliedern der 
Partei sowie ihr nahestehenden Frauen 
ein politisches Zuhause zu geben. Nach 
der Gründung im September 1945 ging 
es an den Aufbau von Landes-, Bezirks- 

und Ortsebenen. Schon damals sah 
man als Schwerpunkt die Unterstüt-
zung von Frauen und ihren Anliegen.

Am 12. November 1947 war die Or-
ganisation der Strukturen so weit gefes-
tigt, dass der erste Landesfrauentag des 
Österreichischen Frauenbundes Steier-
mark unter Landesleiterin Frieda Mi-
kola in Graz abgehalten werden konnte. 
Ihr folgten später als Landesleiterinnen 
Elvira Keifl (1958 – 1964), Edda Egger 
(1964 – 1975), Wilma Moser (1975 –  
1977), LH a.D. Waltraud Klasnic (1977 
– 1991), Walburga Beutl (1991 – 2010) 
sowie LR a.D. Kristina Edlinger-Ploder 
(2010 – 2015) und LH-Stv. Manuela 
Khom (Landesleiterin seit 2015).

80 Jahre Steirische VP Frauen
Die frauenpolitische Stimme in der Steiermark
Seit 80 Jahren sind die Steirischen VP Frauen eine starke Stimme für Frauen in der Steiermark.  
Mit Landesleiterin und Landeshauptmann-Stellvertreterin Manuela Khom an der Spitze setzen sie 
frauenpolitische Anliegen und Ideen um und wirken an den Entscheidungsprozessen innerhalb der 
Partei und der Gesellschaft maßgeblich mit.

Elvira Keifl

1958 1975 1991 2015

1945 1964 1977 2010

Wilma Moser Walburga Beutl Manuela Khom

Frieda Mikola Edda Egger Waltraud Klasnic Kristina Edlinger-Ploder
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Stoppt Gewalt an Frauen!
Schweigen schützt die Täter – nicht die Opfer.

ORANGE THE WORLD – 16 TAGE GEGEN GEWALT AN FRAUEN

Laut einer aktuellen Studie erfährt 
jede dritte Frau zwischen 18 und 
74 ab dem Alter von 15 Jahren kör-

perliche oder sexuelle Gewalt. Gewalt hat 
viele Gesichter: häusliche Gewalt, sexuelle 
Gewalt, Stalking, Cyber-Gewalt, Ausbeu-
tung und Genitalverstümmelung. Jede 
Form von Gewalt verletzt die Würde und 
die Freiheit von Frauen, bringt dauerhafte 
Folgen für Opfer und Gesellschaft mit sich 
und verdient unsere Aufmerksamkeit und 
entschlossenes Handeln.

Im Zeitraum von 25. November bis 
10. Dezember findet deswegen die welt-
weite Kampagne „Orange the World – 16 
Tage gegen Gewalt an Frauen“ statt: Als 
Zeichen der Solidarität für die Opfer ge-
schlechtsspezifischer Gewalt werden viele 
öffentliche Gebäude in ganz Österreich 
orange beleuchtet.

Die Bundesregierung konnte unter 
Frauenministerin Susanne Raab in den 
letzten Jahren viele Maßnahmen zum 
Thema Gewaltschutz und Gewaltpräven-
tion setzen. So wurde das Frauenbudget 
2024 nicht nur um 9,3 Mio. Euro erhöht, 
sondern auch fast zur Gänze in den Ge-
waltschutz investiert. Der Fokus lag hier 
auf dem Ausbau der Beratungs- und 
Opferschutzeinrichtungen für Frauen 
und Mädchen sowie auf der Setzung von 
Maßnahmen im Bereich Prävention und 
Gewaltschutzzentren (zum Beispiel Frau-
enschutzunterkünfte). Allein in der Steier-
mark entstehen dadurch 13 neue Schutz-

unterkünfte für Frauen und ihre Kinder.
Im Bereich der Gewaltschutzzentren 

ist unser Bundesland ein Vorreiter. Das 
erste Gewaltschutzzentrum Österreichs 
wurde 1995 in Graz eröffnet. Heute gibt es 
steiermarkweit acht Standorte. Dort wur-
den im Jahr 2024 3.841 Personen beraten. 

Aber nicht nur bei Prävention und Ge-
waltschutz erzielte die Bundesregierung 
Verbesserungen. Es konnten auch zwei 
neue Gesetze zum Schutz für Frauen be-
schlossen werden. So ist es seit 2021 bei-
spielsweise verboten, ohne Einwilligung 
der fotografierten Person Fotos unter 
Röcke oder in Ausschnitte zu machen.
Bundesministerin Claudia Plakolm führ-
te im September diesen Jahres ein neues 
Verbotsgesetz zum Schutz vor digitaler 
sexueller Belästigung ein. So ist es seit-
her strafbar, ungefragt Bilder von Ge-
schlechtsteilen zu versenden, geschweige 
denn solche Fotos ohne Einwilligung wei-
terzuverbreiten. 

Nicht nur die Frauen- und Familien-
ressorts sind wichtige Motoren für Ge-
waltschutz, auch das Gesundheitssystem 
ist entscheidend. So wurden Opfer- und 
Kinderschutzgruppen in Akutkranken-
häusern verpflichtend eingeführt. Zudem 
wurde das Gesundheitspersonal auf Opfer 
von Gewalt sensibilisiert. Am LKH-Graz 
wurde die erste Gewaltschutzambulanz 
Österreichs eingerichtet. Diese dient als 
klinisch-forensische Untersuchungsstelle 
für Opfer von Gewalt. Dort werden Ver-

HIER FINDET MAN HILFE 
Frauenhelpline gegen Gewalt:  
0800 222 555
Gewaltschutzzentrum Steiermark:  
0316 774199
Steirisches Hilfetelefon bei Beziehungs- 
problemen und Beziehungsgewalt:  
0800 204422
HelpCh@t der Frauenhelpline:  
www.haltdergewalt.at
App „Stiller Notruf“
In Notsituationen: 133 oder 112

letzungen dokumentiert und Spuren ge-
sichert – kostenlos und anonym. Diese 
Stelle kann auch bei Verdacht auf KO-
Mittel-Missbrauch aufgesucht werden. 
Hier ist jedoch zu berücksichtigen, dass 
diese nur innerhalb von maximal zwölf 
Stunden nachgewiesen werden können. 
Die Erkenntnisse der Gewaltschutzambu-
lanz spielen eine wesentliche Rolle bei der 
Verurteilung von Gewalttätern und kön-
nen den Opfern die belastende Befragung 
vor Gericht ersparen.

Alle können etwas zum Schutz vor Ge-
walt an Frauen beitragen. Gewalt ist kei-
ne Privatsache. Sie betrifft uns alle. Jeder 
trägt Verantwortung. Wer Gewalt vermu-
tet, darf nicht schweigen. Zivilcourage ist 
gefragt. Ein Anruf bei Hilfsorganisatio-
nen oder der Polizei kann Leben retten.
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Zum Buch
Die Freundinnen Elena, Lisi und Ka-

tie könnten nicht unterschiedlicher sein. 
Elena, die verträumte Absolventin der 
Kunstgeschichte, weiß nicht, wohin in 
ihrer Langzeitbeziehung. Fachärztin Lisi, 
energiegeladen und unverblümt, führt ihr 
ganz eigenes „Männer-Projekt“. Und Ka-
tie? Statt ihre Dissertation zu schreiben, 
kellnert die zugezogene Deutsche im Café 
Schopenhauer, wo ihr Traum von Wien 
weiterlebt, nachdem alles andere, was sie 
sich für ihren Neuanfang in Österreich 
erhofft hat, albtraumhaft in die Brüche 
gegangen ist. Das Highlight ihres Kaf-
feehausalltags ist der stille neue Stamm-
gast an Tisch 15, für den sie insgeheim 
schwärmt. Das bleibt allerdings nicht 

FIONA FELLNER

Eine Melange 
zum Verlieben

EINE MELANGE ZUM VERLIEBEN
Fiona Fellner
368 Seiten, 17 €
ISBN 978-3-8392-0778-9
Gmeiner-Verlag, gmeiner-verlag.de

z	 Kellnerin Katie verliebt sich in einen ihrer Gäste im Café Schopenhauer. 
z	 Sie träumt von der Liebe, doch der Mann ihres Herzens birgt ein Geheimnis.
z	 Ein Sommerroman voller Sehnsucht, Humor und der Frage: Was ist wahr und was Schein?
z	 Authentische Charaktere, Humor und eine Hommage an die Wiener Kaffeehauskultur.

Fiona Fellner veröffentlicht eine amüsante Kaffeehaus-Romanze 
über Liebe, Freundschaft und vergessene Träume.
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lange unbemerkt. Lisi nimmt sich „des 
Problems“ an und Katie muss peinliche 
Verkupplungsaktionen über sich ergehen 
lassen, die wider Erwarten Wirkung zei-
gen. Doch der Neue scheint nicht der zu 
sein, für den die drei Freundinnen ihn 
halten. Plötzlich ist alles möglich: Freund, 
Feind, Liebhaber, Geheimagent, Mafioso. 
Katie muss sich entscheiden: Will sie wei-
ter träumen oder die Wahrheit erfahren?

Die Autorin
Fiona Fellner hat zehn Jahre lang als 

„Piefkinesin“ (sprich: zugezogene Deut-
sche) in Wien gelebt und die lebenswert-
este Stadt der Welt samt gutmütigen und 
grantelnden Wienerinnen und Wienern 
über ihre Arbeit als Öffentlichkeitsre-

ferentin kennen und lieben gelernt. Vor 
ihrer „Wien-Zeit“ studierte sie in Münster 
(NRW, Deutschland) Kommunikations-
wissenschaft, Germanistik sowie Evange-
lische Theologie. Anschließend arbeitete 
sie als Redakteurin bei einer Tageszeitung, 
bis die Liebe sie nach Wien entführte. Seit 
2022 bildet sich Fellner online in Creative 
Writing an der Writing Mastery Academy 
(USA) von Jessica Brody fort. Der Roman 
„Eine Melange zum Verlieben“ ist ihr bel-
letristisches Debüt.

BUCHTIPP

Senden Sie das Kennwort „Buchtipp“ mit Ihrem vollständigen Namen,  
Ihrer Adresse, Ihrer Telefonnummer und Ihrem Geburtsdatum per E-Mail an  
info@vp-frauen.at oder per Post an die Landesgeschäftsstelle der Steirischen  
VP Frauen, Karmeliterplatz 5/1, 8010 Graz. 
Einsendeschluss ist der 15. Dezember 2025.
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren. Die Preise werden unter allen Einsendungen per Zufallsprinzip verlost. 
Der Gewinn kann nicht bar abgelöst werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

GEWINNSPIEL MITMACHENUND GEWINNENEine Melange zum Verlieben
Wir verlosen fünf Exemplare des neuen Romanes 

von Fiona Fellner

253/2025



WEIHNACHTEN
in der Ausstellung 
„Hoffnung – Frieden“

AUSFLUGSTIPP

Was braucht es, um Frieden zu 
pflegen und jeden Tag neu 
zu erarbeiten? Die Weih-

nachtsgeschichte erzählt von der Geburt 
Jesu in einem einfachen Stall, fernab von 
Macht, Reichtum und Gewalt. Das Weih-
nachtsfest erinnert daran, was wirklich 
zählt: Menschlichkeit, Mitgefühl und das 
Streben nach einem harmonischen Mit-
einander. Welche Symbole in der Krippe 
weisen uns darauf hin? Was macht Weih-
nachten zum Friedensfest? In der be-
stehenden Ausstellung des Diözesanmu-
seums „Hoffnung – Frieden“ weihnachtet 
es ab 19. November besonders ausgiebig. 
Aspekte des Friedens und der Hoffnung 
werden mit besonderen Ausstellungsstü-
cken hervorgehoben und ins Rampenlicht 
gestellt. 
Erleben Sie stimmungsvolle Krippen, in-
teressante Details und wertvolle Krippen-
figuren in einer gehaltvollen Ausstellung, 
die Mag. Evelyn Kaindl-Ranzinger ge-
staltet hat. Wir laden Sie herzlich ein, sich 
auf einen Rundgang durch diese außer-
gewöhnliche Weihnachtsausstellung im 
Diözesanmuseum zu begeben.
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DIÖZESANMUSEUM GRAZ 
Das Museum am Dom

                                                www.dioezesanmuseum.at 

                 Weihnachtsausstellung
 19. November 2025 bis 11. Jänner 2026

WEIHNACHTEN
 in der Ausstellung

HOFFNUNG
FRIEDEN

Senden Sie das Kennwort „Diözesanmuseum“ mit Ihrem vollständigen Namen, Ihrer 
Adresse, Ihrer Telefonnummer und Ihrem Geburtsdatum per E-Mail an info@vp-frauen.at 
oder per Post an die Landesgeschäftsstelle der Steirischen VP Frauen, Karmeliterplatz 5/1, 
8010 Graz. 
Einsendeschluss ist der 15. Dezember 2025.
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 18 Jahren. Die Preise werden unter allen Einsendungen per Zufallsprinzip verlost. 
Der Gewinn kann nicht bar abgelöst werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

GEWINNSPIEL MITMACHENUND GEWINNENDiözesanmuseum Graz
Wir verlosen 6 x 2 Eintrittskarten für das

AUSSTELLUNGEN 2026
Ein Herz und eine Seele – 
Sprachspielereien
Sprichwörter, Redewendungen 
und ihre biblischen Wurzeln
11. Februar – 20. September 2026

Heilige Alltagshelfer
Wozu braucht es heute noch Heilige?
23. April bis 11. Oktober 2026

Weihnachtsausstellung 
im Diözesanmuseum
19. November 2025 – 11. Jänner 2026
Werktags: 9 – 17 Uhr
Wochenende und Feiertag: 11 – 17 Uhr
(geschlossen: 25., 26. und 31. 12. 2025 
sowie 1. 1. 2026)

Termine für Führungen auf: 
www.dioezesanmuseum.at

Bürgergasse 2 | 8010 Graz
Telefon 0316 8041 890 | dioezesanmuseum@graz-seckau.at
www.dioezesanmuseum.at | www.facebook.com/dioezesanmuseum.graz

DIÖZESANMUSEUM 
GRAZ
Das Museum am Dom
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Rezepttipp von
LAbg. Martina Kaufmann

gf. Landesleiterin

ZUBEREITUNG 
Die Zubereitung erfolgt im Thermomix®  
nach Anleitung der Cookidoo®-App.  
Nach rund 15 Minuten ist das Mandelporridge  
cremig und servierfertig.

REZEPTTIPP
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Mandelporridge
Cremiges

ZUTATEN 	 50 g	 Mandeln, geschält
	 300 g	 Wasser
	 6	 Datteln, getrocknet, entsteint
	1 Msp.	 Vanille, gemahlen
	 1 TL	 Vanillezucker
	1 Msp.	 Zimt, gemahlen
	 1 Prise	 Salz
	 60 g	 Haferflocken, feinblättrig
	 100 g	 Orangensaft, frisch gepresst

		  frische gemischte Beeren zum Garnieren

2 Portionen 
(484 kcal pro Portion)

Das können grundsätzlich alle. Doch 
nur wenige kennen die wissenschaft-
lich belegte Empfehlung dafür. 
Die Ursache für Hautalterung ist oft 
ganz simpel: UV-Licht, also Tages-
licht und Sonnenstrahlen, lässt die 
Haut dort, wo sie regelmäßig unge-
schützt exponiert ist, schneller altern. 
Mit zunehmendem Alter zeigt sich 
das durch Pigmentflecken, Fältchen 
und ein ledriges Hautbild.
Ist dieser Prozess erst einmal fortge-
schritten, helfen meist nur noch teure 
Behandlungen. Dabei wäre Vorbeu-
gung ganz einfach: Eine Tagespflege 
mit UV-Filter schützt zuverlässig vor 
lichtbedingter Hautalterung.
In anderen Worten: Eine Creme 
mit Sonnenschutzfaktor 30 oder 50 
sollte genauso selbstverständlich zur 
täglichen Routine gehören wie das 
Zähneputzen. So bleibt die Haut län-
ger jugendlich!

Wir können Hautalterung verlang-
samen und jugendliches Aussehen 
erhalten.

So bleibt die Haut jung
PFLEGETIPP

GRin Univ.-Prof.  
Dr. Daisy Kopera
Fachärztin für 
Dermatologie
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AUS DEN 
REGIONEN

Bezirksleiterin Rosa Drexler lud zur Bezirks-
vorstandsitzung der VP Frauen aus dem 
Bezirk Bruck-Mürzzuschlag ein. Ca. 30 Da-

men folgten der Einladung. Als besonderen 
Ehrengast durfte sie Frauensprecherin und 
Bürgermeisterin LAbg. Silvia Karelly begrü-

ßen. Viele Fragen und ein reger Austausch 
mit ihr bereicherten diese Sitzung und diesen 
Abend.

BEZIRKSVORSTANDSSITZUNG BRUCK-MÜRZZUSCHLAG

BESUCH BEI DEN BIENEN 
Einige VP Frauen aus Stanz folgten der Einladung von Imkerin Ma-
ria Raith. Diese brachte den Damen das Leben der Bienen näher, 
berichtete über Betreuung und Pflege der Bienen und auch über 
Ertrag und Ernte des kostbaren Honigs. Bei einer köstlichen Im-
ker-Jause mit Butterbrot und Honig ließen sie diesen interessanten 
Nachmittag ausklingen.

ROBERT-STOLZ-REVUE
Anlässlich des 50. Todestages von Robert Stolz besuchte eine Abord-
nung der VP Frauen St. Peter im Sulmtal mit Ortsleiterin Bgm. Maria 
Skazel die Robert-Stolz-Revue im Schloss Tabor. Von Klassikern wie 
„Im Prater blühen wieder die Bäume“ bis zu den unvergessenen Klän-
gen von „Die ganze Welt ist himmelblau!“ – die Revue brachte eine 
Auswahl der berührendsten Kompositionen von Robert Stolz. 
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BEZIRKSWANDERUNG 
VP Frauen aus dem Bezirk Bruck-Mürzzuschlag trafen sich bei herr-
lichem Herbstwetter zur Bezirkswanderung am Semmering. Unter 
der Führung von Sportreferentin Hermi Stadlhofer und BZL-Stv. 
OL Maria Hirsch ging es grenzüberschreitend durch Wald und 
Wiese nach Maria Schutz in Niederösterreich. Nach einem kurzen 
Besuch in der wunderschönen Wallfahrtskirche kehrte die Gruppe 
beim Kirchenwirt ein. Gestärkt und gut gelaunt ging es am Nach-
mittag mit einem öffentlichen Bus zur Passhöhe am Semmering in 
das Steirerland zurück. In einem Café am Semmering ließ die Grup-
pe den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ausklingen.

FUSSWALLFAHRT 
Eine kleine Gruppe der VP Frauen aus Bruck-Mürzzuschlag, traf 
sich zur heurigen Fußwallfahrt nach Heilbrunn. Bei herrlichstem 
Wetter ging es von der Stanz über Strossegg und der Sommer-
alm zur Brandluckn unter dem Motto „Der Weg ist das Ziel“. Nach 
einem köstlichen Abendessen wurde im Gasthof Unterberger ge-
nächtigt. Am nächsten Tag ging es weiter zur Wallfahrtskirche, wo 
gemeinsam mit BZL Rosa Drexler, ihrer Stellvertreterin Maria Hirsch 
und Ortsleiterin Johanna Kargel in einer kurzen Andacht Gottesse-
gen erbeten wurde. Beim Gasthof Gallbrunner in Waisenegg fand 
dieser wunderschöne Tag seinen Ausklang.

HERBSTGESCHNATTER
Bereits Tradition hat das Herbstgeschnatter der VP Frauen St. 
Martin im Sulmtal. In Kooperation mit dem örtlichen Seniorenbund 
konnte man zahlreiche Gäste willkommen heißen. Kastanien, Sturm, 
Kaffee und Mehlspeisen machten das Verweilen zum Genuss. OL 
Renate Silly bedankt sich bei den vielen helfenden Händen, die zum 
Erfolg der Veranstaltung beitrugen.

GRIECHISCHER ABEND 
Im Herbst noch einmal Urlaubsflair nach Eggenberg zu bringen, ge-
lang den VP Frauen Graz-Eggenberg mit Sarantis Mantzourakis, 
der beim Griechischen Abend zahlreiche Tänzerinnen und Tänzer 
auf die Tanzfläche brachte.

HERBSTFEST
Im September wurde der Maibaum, aufgestellt vom Verein Eggen-
berger Vielfalt, im Rahmen des Eggenberger Herbstfestes umge-
schnitten. Beste Stimmung herrschte beim Sektstand, betreut von 
den VP Frauen Graz-Eggenberg, die zahlreich vertreten waren.

STEIERMARK-SCHAU 
Es ist schon wirklich etwas Besonderes, wenn man vor der goldenen 
Kutsche der Fürsten von Eggenberg steht und erfährt, dass dieses 
gewaltige Gefährt nur für den Transport von Geschenken eingesetzt 
wurde. Die Gäste der VP Frauen Graz Eggenberg waren von der 
Geschichte Eggenbergs begeistert, die auf beeindruckende Weise 
bei der Steiermark-Schau im Schloss Eggenberg gezeigt wurde.
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DORFFEST STANZ
Die VP Frauen Stanz waren beim diesjäh-
rigen Stanzer Dorffest mit einem Kaffee- 
und Mehlspeisenstand vertreten. Die Mehl-
speisen wurden von den Mitgliedern der 
Ortsgruppe gespendet – dafür herzlichen 
Dank. Maria Ebner hatte sich ein Schätz-
spiel ausgedacht und verkaufte unzählige 
Schätz-Tipps. Siegerin wurde das erst kürz-
lich beigetretene Mitglied Sieglinde Ross-
egger, welches den Hauptpreis, eine selbst 
gedrechselte und gespendete Holzschale, 
von Fabian Handler erhielt. Vielen Dank 
an Maria Ebner, aber auch an das Dorffest-
Team für die wertvolle Arbeit und das Mit-
einander. 

KRÄUTERGARTENFEST 
Bereits zum 32. Mal organisierten die VP 
Frauen aus Spital das Kräutergartenfest. 
Ortsleiterin Maria Hirsch schuf mit ihren 
Mitstreiterinnen und tatkräftiger Unterstüt-
zung der Bäuerinnen und der Senioren bei 
Familie Winter die Bühne für ein Fest, auf 
das sich viele Besucher schon lange im Vor-
aus gefreut hatten. Ab Mittag wurde gegrillt 
und ausgeschenkt, um die Gäste zu versor-
gen. Ein besonderer Anziehungspunkt war 
das Kuchenbuffet, das die Damen dazu bei-
steuerten. Für die Genießer war der Wein-
stand mit ausgesuchten Spezialitäten aus 
Österreich bereits am Nachmittag offen. 
Der Besuch von Abg.z.NR. Juliane Bogner 
Strauß und LAbg. Conni Izzo zeichnete die 
Veranstaltung ganz besonders aus.

EISESSEN 
Die VP Frauen der OG Stanz luden tra-
ditionell die Kleinsten, aber auch Mamas, 
Omas und Tanten an einem Sommernach-
mittag zum Eisessen ein. Bei der Waldhütte 
am Stanzer Sonnenweg trafen sich einige 
Kinder und genossen das versprochene 
Eis. Für Mamas, Omas und Tanten gab es 
Kaffee und Kuchen. Alle verbrachten einen 
gemütlichen Nachmittag mitten in der Na-
tur. Unter dem Motto „Klein, fein, daheim“ 
fand der gemütliche Nachmittag seinen 
Ausklang.

SCHNAPSEN-LANDESFINALE
Im Rahmen des alljährlichen Krapfen-
schnapsens der VP Frauen Bad Schwan-
berg wurden Marianne Heidenkummer, 
Maria Brauchart und Josef Titz für das 
steirische Landesfinale angemeldet. Aus 
der ganzen Steiermark kamen rund 240 
begeisterte Kartenspieler in der Stadthalle 
Fürstenfeld zusammen, um gegeneinander 
anzutreten. Obwohl sich die Spieler nach 
der Vorrunde verabschieden mussten, war 
es ein geselliger Vormittag mit vielen neuen 
Eindrücken.

ORTSFRAUENTAG ST. MARTIN IM SULMTAL
Jüngst luden die VP Frauen der Ortsgrup-
pe St. Martin im Sulmtal zum Ortsfrauentag 
in den örtlichen Gasthof Karpfenwirt ein. 
Ortsleiterin Renate Silly war es eine Freude, 
neben rund 50 Mitgliedern auch Bgm. Franz 
Silly und Theresia Koch, Bezirksfinanzrefe-
rentin des Bezirksvorstandes von Deutsch-
landsberg, begrüßen zu dürfen. Nach den 
Grußworten der Ehrengäste ließ die Orts-
leiterin ein bewegtes VP Frauen St.-Mar-
tin-Jahr Revue passieren. Nach dem Finanz-
bericht und der Entlastung schritt man unter 
dem Vorsitz von Wahlleiterin Theresia Koch 
zur Neuwahl des Vorstandes. Einstimmig 

wurde Renate Silly in ihrer Leitungsfunktion 
für die kommenden Jahre bestätigt. Unter-
stützt wird sie von Johanna Brunner und 
Astrid Schuster (Stellvertreterinnen), Mag. 
Monika Koch (Finanzreferentin), Marika 
Kerschbacher (Finanzreferentin-Stv.), Bian-
ca Waltl (Schriftführerin), Ing. Maria Silly 
(Schriftführerin-Stv.), Daniela Feldhofer 
(Kulturreferentin) und den Kassaprüferinnen 
Rosemarie Schmuck und Marianne Pet-
schnigg. Nach einer kurzen Vorschau auf die 
Aktivitäten im kommenden Jahr ließ man 
den Ortsfrauentag mit vielen guten Ge-
sprächen gesellig ausklingen.
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BAUM-CHALLENGE ST. PETER IM SULMTAL 
Die Baum-Challenge – Bäumepflanzen 
für Umweltschutz und Zusammenhalt im 
Europadorf St. Peter im Sulmtal. Dabei 
geht es um Klimaschutz – und Gaudi. So 
auch die VP Frauen St. Peter im Sulm-
tal, die von den VP Frauen St. Martin im 
Sulmtal, nominiert wurden. Weil sich Orts-

leiterin Bgm. Maria Skazel im Urlaub be-
fand, nahm ihre Stellvertreterin Andrea 
Kogelnik-Gessl die Herausforderung an 
und pflanzte mit ihren Damen einen Ap-
felbaum. Den Damen machte es viel Spaß, 
weil sich alle innerhalb kurzer Zeit mit tol-
len Ideen einbrachten.

ERNTEDANKFEST
Trotz widriger Wetterverhältnisse wurde 
das Erntedankfest wieder von vielen be-
sucht, um in der Heiligen Messe für die gute 
Ernte zu danken. Mit viel Engagement tru-
gen zahlreiche Mitwirkende zum Gelingen 
bei. Die Landjugend beeindruckte mit einer 
selbst gebundenen Erntedankkrone. Für 
das leibliche Wohl sorgten die VP Frauen 
St. Peter im Sulmtal mit hausgemachten 
Spezialitäten: Kaffee, Kuchen, Krapfen, 
Strauben und Verhackertbrote. Ebenso gab 
es Kastanien und Schilchersturm. Ein be-
sonderer Dank gilt Reinhold Kogelnik, der 
mit seinem traditionellen Kestnbrotn für 
herbstliche Stimmung sorgte.

PROSECCO-WEINSTRASSE
Drei erlebnisreiche Tage verbrachten die VP 
Frauen St. Peter im Sulmtal gemeinsam mit 
dem Seniorenbund in der wunderschönen 
Gegend rund um Valdobbiadene. Auf dem 
abwechslungsreichen Programm standen 
kulinarische und kulturelle Highlights wie 
der Besuch der eindrucksvollen Burg Castel 
Brando. Anschließend wurden Prosecco-

Bauern besucht und edle Tropfen verkostet. 
In San Pietro di Feletto war eine feine Käse-
verkostung auf dem Programm gestanden, 
bevor die Gruppe das historische Städtchen 
Asolo erkundete. Ortsleiterin Maria Skazel 
bedankt sich bei ihrer Stellvertreterin Andrea 
Kogelnik, Hans Resch, Ulrike Rambert und 
Rupert Mauthner.
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ERNTEDANKSONNTAG WIES
Im Herbst luden die VP Frauen Wies zum 
traditionellen Kastanienbraten am Ernte-
danksonntag ein. Die Marktmusikkapelle 
Wies begleitete die Kirchenbesucher ins 
Pfarrzentrum. Kastanien, Sturm, Bratwürstl, 
Mehlspeise und Kaffee waren für die vielen 

Gäste vom Team der VP Frauen mit OL 
Maria Rainer vorbereitet worden. Unzählige 
nette Gespräche, schöne Begegnungen und 
ein wunderbares Miteinander im Vorstands-
team erfüllten die Veranstaltung mit Freude 
und Spaß!!!

BENEFIZLAUF 
Die VP Frauen Graz haben mit einem en-
gagierten und motivierten Team den Bene-
fizlauf der Leukämiehilfe unterstützt und 
damit ein kraftvolles Zeichen für Solidari-
tät und Mitmenschlichkeit gesetzt. Mit viel 
Energie und Herzblut liefen sie für den gu-
ten Zweck – mit dem Ziel, die Forschung im 
Kampf gegen Leukämie weiter voranzutrei-
ben und betroffenen Menschen neue Hoff-
nung zu schenken. Die VP Frauen Graz be-
wiesen durch ihre Teilnahme, dass sie bereit 
sind, Verantwortung zu übernehmen und 
sich für alle, die auf Hilfe angewiesen sind, 
einzusetzen.
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Im September fand der Ortsfrauentag der 
VP Frauen St. Stefan ob Stainz in der ge-
mütlichen Buschenschank Krainerhof statt. 
Neben zahlreich erschienenen Mitgliedern 
konnten als Ehrengäste Bgm. Stephan 
Oswald sowie Bezirksleiterin Hermelin-

ORTSFRAUENTAG ST. STEFAN OB STAINZ
de Sauer herzlich begrüßt werden. Nach 
einem Rück- und Ausblick auf das vergan-
gene und das kommende Jahr sowie nach 
der erfreulich positiven Kassaprüfung samt 
Entlastung des Vorstandes konnte man mit 
den Ehrungen fortfahren. Geehrt wurden 

Franziska Klug für 40 Jahre, Maria Anna 
Bonstingl für 35 Jahre und Maria Possert für 
25 Jahre Mitgliedschaft. Anschließend ließ 
man den Abend bei bester Kulinarik, guter 
Stimmung und angenehmen Gesprächen 
feierlich ausklingen.

FRAUENGESUNDHEITSFRÜHSTÜCK
Die VP Frauen Graz luden gemeinsam mit Landesrat Dr. Karlheinz 
Kornhäusl zu einem informativen und genussvollen Frauengesund-
heitsfrühstück ein, das großen Zuspruch fand und den Auftakt zu 
einer neuen Veranstaltungsreihe rund um das Thema Frauenge-
sundheit bildete. In angenehmer Atmosphäre und bei lebendigem 
Austausch wurde deutlich, wie wichtig es ist, gesundheitliche The-
men offen anzusprechen und fundiertes Wissen weiterzugeben. Be-
sonders wertvolle Impulse lieferten die beiden Fachärzte Primaria 
Dr. Gunda Pristauz-Telsnigg, eine ausgewiesene Expertin im Be-
reich Brustkrebs, und Gynäkologe Dr. Philipp Reif. 

BAUM-CHALLENGE BAD SCHWANBERG
Die VP Frauen Bad Schwanberg wurden im Sommer von den VP 
Frauen St. Martin im Sulmtal nominiert und nahmen diese Heraus-
forderung gerne an. Nach Rücksprache mit Bgm. Karlheinz Schuster 
wurde zeitgerecht auf dem Campingplatz Bad Schwanberg ein Tul-
penbaum gepflanzt. Die Nominierung gaben sie an die VP Frauen 
Unterfresen weiter. Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern 
für die Unterstützung und bei Günther Koch für das Mitfilmen und 
Fotografieren.

INKLUSIONSLAUF
Mit großer Begeisterung beteiligten sich die VP Frauen am diesjähri-
ge Inklusionslauf im Grazer Augartenpark – ein bewegendes Sport-
Event, das Menschen mit und ohne Beeinträchtigung verbindet. Die 
VP Frauen Graz, der VP-Gemeinderatsklub mit Kurt Hohensinner, 
VP Frauen-Andritz-Leiterin Conny Leban Ibrakovic sowie alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer setzten ein starkes Zeichen für Vielfalt, 
Gemeinschaft und gegenseitige Wertschätzung. Egal, ob laufend, 
gehend oder rollend – jede Form der Bewegung war willkommen 
und wurde gefeiert. Der Inklusionslauf zeigte eindrucksvoll, wie Sport 
Brücken bauen und Barrieren überwinden kann. 
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KULTURFAHRT 
Im Rahmen der Kulturfahrt besuchten die 
VP Frauen Graz das Arnulf-Rainer-Muse-
um in Baden. Die Ausstellung bot faszinie-
rende Einblicke in die aktuelle Ausstellung 
und das Werk des renommierten österrei-
chischen Künstlers, dessen expressive Mal-
weise und experimentelle Techniken die 
Besucher nachhaltig beeindruckten. Beson-
ders die Gegenüberstellung früherer und 
späterer Arbeiten regte zum Nachdenken 
über künstlerische Entwicklung und Aus-
drucksformen an. Neben der Kunst stand 
auch das historische Ambiente des ehema-
ligen Frauenbades im Mittelpunkt, das dem 
Museum eine besondere Atmosphäre ver-
leiht. Ein gelungener Tag voller Inspiration 
und Austausch.

NEUWAHL BEI DEN VP FRAUEN GRAZ-ST. LEONHARD
Im Sommer wurde Gabi Lechner zur neuen 
Leiterin der VP Frauen Graz-St. Leonhard 
gewählt – ein bedeutender und freudiger 
Moment für die Frauen im Bezirk. Mit ihrer 
offenen Art, ihrem Engagement und ihrer 
klaren Vision bringt sie frischen Schwung 
in die Organisation. Gabi Lechner steht für 
eine moderne, zukunftsorientierte Frauen-

politik, die sowohl auf Zusammenhalt als 
auch auf neue Impulse setzt. Die VP Frauen 
Graz freuen sich sehr auf die Zusammenar-
beit mit Gabi Lechner und ihrem engagier-
ten, motivierten Team in Graz-St. Leonhard 
– ein Aufbruch in eine neue Phase, in der die 
Stimme der Frauen noch sichtbarer und wir-
kungsvoller wird.

TAGESAUSFLUG 
Einen tollen Tagesausflug organisierten heuer die VP Frauen Dobl 
für alle Interessierten. Die Fahrt führte zuerst nach Wiener Neustadt 
zu einem Workshop bei Niemetz-Schwedenbomben. Dabei konnte 
jeder individuelle Schwedenbomben in Handarbeit herstellen. Eine 
kleine Verkostung war natürlich inkludiert. Nachmittags ging es wei-
ter zur Seegrotte Hinterbrühl. Die Ausflugsgruppe besichtigte diese 
einzigartige Untertagewelt und machte eine Bootsfahrt auf Europas 
größtem unterirdischen See. Ein schöner, gemütlicher Tag mit vielen 
interessanten Eindrücken! 

AUSFLUG INS WEINVIERTEL
Der diesjährige Ausflug der VP Frauen Eggersdorf ging ins Wein-
viertel. Die Erlebnisgärten in Tulln waren das erste Ziel.  Nach einer 
interessanten Führung in der Burg Kreuzenstein ging es weiter ins 
Quartier. Die Königsstadt Znaim mit ihrer historischen Altstadt 
sowie die Weinstadt Retz waren die Ziele des zweiten Tages. Ein 
gemütliches Beisammensein mit Musik, Gesang und Tanz war am 
Abend angesagt. Das Vino Versum in Poysdorf, eine Traktorrund-
fahrt und eine Kellergassen-Besichtigung mit genussvoller Wein-
probe zum Abschluss beendeten den Ausflug.

60PLUS-AUSFLUG HEBALM
Das 60plus-Team Übelbach organisier-
te Anfang September einen Ausflug auf 
die Hebalm zum Seestüberl. Während die 
einen den schönen Tag nutzten, um am See 
spazieren zu gehen, verbrachten die ande-
ren schöne Stunden beim Plaudern und 
Jausnen. 
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RHEUMA-VORTRAG
Am Welt-Rheuma-Tag, luden die VP Frauen Graz-St. Peter zu 
einer besonderen Veranstaltung in den Pfarrsaal ein. Zahlreiche In-
teressierte folgten der Einladung von Astrid Dreger und dem Verein 
Rheumaliga mit Vizepräsidentin Michaela Schlar und nutzten die 
Gelegenheit, Oberarzt Dr. Raimund Lunzer, Facharzt für Innere 
Medizin und Rheumatologie, zu hören. Unter dem Titel „Die Wahr-
heit über Rheuma!“ bot er einen spannenden, informativen und zu-
gleich praxisnahen Vortrag. 

Im Oktober traf sich die Orts-
gruppe Mariatrost im GH 
Häuserl im Wald zur jähr-
lichen Generalversammlung 
mit anschließender Arbeitssit-
zung. Nach dem Bericht der 
BZL und der Entlastung des 
Vorstandes wurde fleißig an 
neuen Ideen getüftelt. Dabei 
legte man weitere Aktivitäten 
fest. Im Anschluss ließ man 
sich bei gemütlichem Bei-
sammensein kulinarisch ver-
wöhnen.

ORTSFRAUENTAG 
MARIATROST

KREATIVWERKSTATT IM HERBST
Im Septemer wurde von den VP Frauen Seiersberg-Pirka wieder 
die Kreativwerkstatt veranstaltet. Diesmal waren die Teilnehmerin-
nen ganz im Zeichen des Herbstes kreativ. Egal, ob Windlichthal-
ter, Tischdekoration oder herbstliche Blumenvase – es entstanden 
wieder wundervolle Einzelstücke für zu Hause. Mit verschiedensten 
Techniken und viel Liebe zum Detail entstanden wahre Kunstwerke. 
Fachkundig angeleitet wurde die Kreativwerkstatt wieder von Hilde-
gard Gruber.

NOTTE ITALIANA 
Perfekte Wetterbedingungen hatten die VP Frauen Graz-Eggenberg 
bei der Notte Italiana vor den Toren des Schlosses Eggenberg. Die 
italienischen Klänge von Ivano Albano verzauberten das Publikum.  

TAUSCHMARKT
Beim Tauschmarkt der VP Frauen Übelbach suchen jedes Jahr 
Waren aller Art von und für Kinder und Jugendliche neue Besit-
zer. An drei Tagen im Oktober kann man im Bewegungsraum des 
Kindergartens „shoppen“ gehen. Dieses Jahr wechselten Kleidung, 
Spielsachen, Sportartikel uvm. im Wert von nicht ganz 2000 Euro 
den Eigentümer. Ein schöner Beitrag zum Thema Nachhaltigkeit in 
Übelbach.
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ASPHALTSTOCKTURNIER
Die VP Frauen Übelbach zeigten sich wie-
der von ihrer sportlichen Seite. Das Team 
mit Lilly Reisner, Lisi Kohlbacher, Anni Ne-
mecek und Monika Konrad erreichte beim 
Asphaltstockturnier des ÖKB den hervor-
ragenden zweiten Platz hinter der Mann-
schaft des ÖKB. Anni Nemecek (3. v. l.) 
holte sich zusätzlich den Einzelsieg bei den 
Damen. 

BOCCIA-TURNIER 
Bei traumhaftem Wetter und bester Stim-
mung nahm ein Team der VP Frauen Übel-
bach am Boccia-Turnier des SV Übelbach 
teil. Die Freude am Spiel und der Spaß 
standen an diesem Tag im Vordergrund. 
Die VP Frauen belegten den 20. Platz bei 
32 Mannschaften.

FLOHMARKT ÜBELBACH
Im August veranstaltete der ÖKB Übel-
bach mit dem 60plus-Team der VP Frau-
en Übelbach wie bereits seit vielen Jahren 
einen Flohmarkt auf dem Marktplatz. Bei 
Musik und bester Verpflegung wurde in 
allerlei Dingen gestöbert. Fast alle fanden 
etwas Schönes.

AUSFLUG INS BURGENLAND
Im September fuhren die VP Frauen Hitzen-
dorf ins Burgenland, wo die Gruppe einen 
angenehmen Tag verbringen durfte. Nach 
einer Führung im Generationenbetrieb ei-

ner Bürstenbinderei, in der ein interessanter 
Einblick in dieses Handwerk geboten wurde, 
genossen die Damen den restlichen Tag im 
Designer-Outlet Parndorf.

KINDERAUSFLUG EIS-GREISSLER
Im August war der alljährliche Kinderausflug 
der VP Frauen Eggersdorf angesagt.  Auf 
ging es in die Bucklige Welt zum Eis-Greiss-
ler. Es gab eine Erlebnisfahrt im Expresszug, 
den Abenteuerpark voller Spaß und Action, 

eine faszinierende Zaubershow und eine 
Vielzahl köstlicher Eissorten zum Probieren. 
Der Wasserpark lud die Kinder zum Spielen 
und Toben ein. Auf der Heimfahrt waren sie 
dann völlig erschöpft.

60PLUS-AUSFLUG NACH KAINACH 
Auch heuer gab es eine Dankesmesse des 
60plus-Teams der VP Frauen Übelbach. Es 
ging nach Kainach ins Kircherl zum Heiligen 

Wasser. Anschließend wurde im nahe gele-
genen Gasthaus mit musikalischer Beglei-
tung ein fröhlicher Nachmittag verbracht. 

HÜTTEN
WANDERUNG 
Die VP Frauen St. 
Johann im Saggau-
tal organisierten im 
September eine So-
both-Wanderung. 
Bestes Wetter und 
gute Stimmung wa-
ren die Begleiter.
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BAUM-CHALLENGE ÜBELBACH
In der Nähe des Rüsthauses in Übelbach setzten die VP Frauen 
einen „herzhaften“ Kirschbaum, nachdem sie von den VP Frauen 
Feldkirchen für die Baum-Challenge nominiert worden waren. Bgm. 
Markus Windisch unterstützte die Aktion tatkräftig mit Schaufel 
und Rechen. Dankeschön!

BAUM-CHALLENGE WERNDORF
Die VP Frauen Werndorf wurden von den VP Frauen Gabersdorf 
für die Baum-Challenge nominiert. Mit etwas Verspätung spende-
ten sie ihrer Gemeinde einen Marillenbaum vor dem Jugendzen-
trum. Sie freuen sich schon auf die Ernte. Die VP Frauen hatten 
sehr viel Spaß beim Drehen des Videos und danken nochmals für 
die Nominierung. Das ganze Video findet man auf Facebook unter 
Steirische VP Frauen Werndorf  #baumchallengewerndorf.

HOCHZEITSTRADITION 
Im Sommer durften die VP Frauen Wern-
dorf gleich zweimal zur Hochzeit absper-
ren – bei Alexandra Macher und Patrick 
Winter sowie bei Rebecca Graumann und 
Tim Steinbauer. Nach der gelungenen Ak-
tion ging es für die Paare zum Standesamt. 
Die VP Frauen gratulierten herzlich und 
wünschten ihren Mitgliedern alles Gute zur 
Vermählung.

STÖPSELAKTION
Mit viel Erfolg sammelte die gesamte Ge-
meinde Werndorf Plastikstöpsel für den 
Tierschutzverein Hundeparadies Stibis. 
Die VP Frauen Werndorf konnten einen 
ganzen PKW-Anhänger an gesammelten 
Stöpseln dem Tierschutzverein übergeben. 
Die Stöpsel werden nun recycelt. Der Erlös 
kommt dem Tierschutzverein Hundepara-
dies Stibis zugute. Danke an alle Helfer. 

FERIENPASS
Auch in diesem Jahr beteiligten sich die Damen der VP Frauen Bad 
Loipersdorf wieder an der Ferienpassaktion der Gemeinde – dies-
mal unter dem Titel: „Wir gestalten Windlichter“. Im August traf man 
sich mit elf jungen Damen und einem mutigen Herrn im Pfarrheim 
Bad Loipersdorf. Gemeinsam entstanden aus mitgebrachten Blüten, 
Gräsern und Servietten liebevoll gestaltete Glaswindlichter. Nach 
einer Pause am Spielplatz und einem erfrischenden Eis fand der 
kreative Vormittag einen gemütlichen Ausklang. Ein herzliches Dan-
keschön gilt Hannah Fuchs, Nicole Zettl, Annemarie Ritz, Nicole 
Supper und Elisabeth Teuschler für ihre tatkräftige Unterstützung.

BAUM-CHALLENGE GAMLITZ
Im Juli wurden die VP Frauen Gamlitz für die Baum-Challenge 
nominiert. Mit tatkräftiger Unterstützung der Vorstandsmitglieder 
wurde im Motorikpark Gamlitz ein weiteres Bäumchen gepflanzt.

SONNWENDBÜSCHERL
Seit jeher pflegt man im Ennstal den schö-
nen Brauch des Sonnwendbüscherls, das 
Haus und Hof vor Unheil und Naturgewal-
ten schützen soll. Die VP Frauen Ardning 
halten ihn lebendig und laden jedes Jahr 
zum gemeinsamen Binden der Büscherl ein. 
Die Kräuter und die Blumen werden von 
den kundigen, fleißigen Damen gesammelt 
und anschließend der Gemeinschaft zur 
Verfügung gestellt – ein traditioneller Tag 
des Miteinanders und der Verbundenheit!
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ORTSFRAUENTAG SEMRIACH
Der Ortsfrauentag der VP Frauen Semriach 
im GH Theisslwirt war ein Anlass des Mit-
einanders, des Dankes und der Inspiration. 
Besondere Momente waren die einstimmi-
ge Wahl von Sigrid Erhart zur Ortsleiterin 
sowie die einstimmige Neuwahl des Vor-
standes: Maria Enzinger, Kerstin Pirstinger, 
Gerti Eibisberger, Gertraud Harrer, Denise 
Frieß-Raith, Katrin Wörndle, Petra Draxl, 

Margret Schinnerl und Liesi Brietl. Die Ver-
anstaltung wurde durch die Anwesenheit 
von Bürgermeister Gottfried Rieger, Vize-
bürgermeister Johann Harrer sowie Anne-
liese Kollegger-Steger, der geschäftsführen-
den Bezirksleiterin der VP Frauen, die auch 
die Wahl durchführte, besonders gewürdigt. 
Mit großem Dank wurde das Ausscheiden 
von Herta Eisenberger, Maria Greimel, El-

vira Hinterreiter und Elfriede Uller aus dem 
Vorstand zur Kenntnis genommen. Ein 
echtes Highlight war der Impulsvortrag von 
Konditorweltmeisterin und TV-Köchin Eve-
line Wild, die mit Offenheit, Humor und in-
spirierender Authentizität ihren Weg mit den 
Anwesenden teilte. Der Ortsfrauentag war 
ein rundum gelungener Abend voller Wert-
schätzung, Begegnung und neuer Impulse.

AUSFLUG DER VP FRAUEN FRIEDBERG 
Im August unternahmen die VP Frau-
en Friedberg einen Ausflug zum Biohof 
Wolf in Wörterberg mit Informationen 
über Kräuter-, Gemüseraritäten, Sträu-
cher und Gartenplanungen. Nach dem 

Mittagessen in Burgau präsentierte Toni 
Bräu in Wagenbach die Herstellung von 
Bier samt Verkostung. Der Ausklang fand 
in der Buschenschank Spindler in Winzen-
dorf statt.

KINDERTAG GLEINSTÄTTEN
Der Kindertag der VP Frauen Gleinstätten 
ist ein fester Höhepunkt im Ferienkalender. 
In diesem Jahr drehte sich alles ums Lesen, 
um die Fantasie und um Abenteuer. Kinder 
lauschten spannenden Erzählungen, mach-
ten bei Mitmachgeschichten mit und bastel-
ten bunte Lesezeichen. Bewegung und Spaß 
kamen auch nicht zu kurz – die Hüpfburg 
war ein Hit. So erlebten die jungen Gäste 
einen abwechslungsreichen Ferientag voller 
Kreativität, Lachen und strahlender Augen.

KITZECKER HERBST
Auf dem Panoramaplatz beim Kitzecker 
Herbst verwöhnten die Kitzecker VP Frau-
en die Gäste mit selbst gemachten Köst-
lichkeiten. OL Gerti Pronegg bedankt sich 
bei allen für die Unterstützung. 
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FRIEDBERGER DIRNDLWANDERTAG
Der Dirndlwandertag führte im September 
vom Friedberger Hauptplatz zur Labesta-
tion am Rand des Bärengrabens und weiter 
zum Musi-Heurigen in die Veranstaltungs-
halle Schwaighof. Ein Ensemble der Stadt-
kapelle Friedberg begleitete musikalisch.  
Beim Musi-Heurigen fand der Ausklang der 

Wanderung statt. GR Dipl.-Ing. Michael 
Krammer und GR a. D. Ing. Günter Glatz 
gratulierten den Friedberger VP Frauen an-
lässlich des 15. Dirndlwandertages persön-
lich zum Wanderjubiläum. Ortsleiterin Berta 
Schneemann dankte für die Unterstützung 
und die zahlreiche Teilnahme.

VON VORAU NACH KÄRNTEN
Die VP Frauen Vorau fuhren im Oktober 
mit dem Reisebus nach Kärnten. Nach ei-
nem Frühstück in der Raststation Oldtimer 
auf der Pack ging die Fahrt nach St. Paul 
im Lavanttal weiter. Dort besichtigten die 
VP Frauen das Stift St. Paul. Die Führung 

durch Museum, Kirche und Bibliothek be-
eindruckte sie. Nach dem Mittagessen war 
das nächste Ziel der Stausee Soboth im 
Dreiländereck. Bei einem Heurigen in Ligist 
und der Heimfahrt nach Vorau endete ein 
gemütlicher Frauenausflug.

STURM UND KASTANIEN IN LEIBNITZ
Wenn sich der Herbst von seiner schönsten 
Seite zeigt, darf ein Treffen bei Sturm und 
Kastanien nicht fehlen. Die VP Frauen des 
Bezirks Leibnitz luden zu einem gemütlichen 
Nachmittag ein. Viele kamen, um gemein-
sam zu genießen, zu plaudern und einfach 
eine gute Zeit zu verbringen. Bei frischem 
Sturm, duftenden Kastanien, herzlicher 

Stimmung wurde viel gelacht und erzählt. 
Es war ein Nachmittag voller Wärme, Freu-
de und echter Gemeinschaft – genau das, 
was man in der oft hektischen Zeit so sehr 
schätzt. Ein wunderschöner Beweis dafür, 
dass Gemeinschaft nicht nur ein Wort ist, 
sondern bei den VP Frauen Leibnitz auch 
mit Leben erfüllt wird.

ZEGGERN IN GLEINSTÄTTEN
Unter dem Motto „Die Sulm und die Wein-
berg’ – das Sulmtal in Rebenlaune“ zegger-
ten die VP Frauen Gleinstätten gemeinsam 
mit 13 weiteren Vereinen an zwei Tagen im 
idyllischen Schlosspark. Zahlreiche Besu-
cher genossen das gesellige Beisammen-
sein, begleitet von regionaler Musik und 
herbstlicher Stimmung. Kulinarisch ver-
wöhnten die VP Frauen mit Kaffee und 
köstlichen, hausgemachten Mehlspeisen 
– besonders beliebt war der süße Weintrau-
benstrudel, der perfekt zum Motto und zur 
Weinregion passte.

WANDERUNG MURTAL
Im September trafen sich die Ortsleiterin-
nen des Bezirks Murtal in Pusterwald, um 
gemeinsam einen Tag in der Natur zu ver-
bringen. Nach einer wunderschönen Wan-
derung ließen sie den Tag mit einer gemütli-
chen Jause bei der Griller-Hütte ausklingen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Ortsgrup-
pe Pusterwald für die Einladung zur Jause 
und an den Bürgermeister, der spontan 
vorbeischaute, mit den Frauen plauderte 
und die Getränke übernahm. Es war ein Tag 
voller Gemeinschaft, guter Gespräche und 
einer atemberaubenden Kulisse, die ihnen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
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GENUSSTOUR: ZWEI-TAGE-AUSFLUG NACH UDINE UND TRIEST
Die VP Frauen Gabersdorf unternahmen 
im Sommer einen zweitägigen Ausflug nach 
Italien, der ganz im Zeichen von Genuss, 
Kultur und Gemeinschaft stand. Die erste 
Station war Spessa di Cividale, wo bei einer 
Wein- und Prosecco-Verkostung mit re-
gionalen Köstlichkeiten italienisches Lebens-
gefühl aufkam. Weiter ging es nach Udine, 

wo eine Stadtführung auf dem Programm 
stand. Der Abend klang bei einer geselligen 
Pizzaparty aus. Am nächsten Tag führte die 
Reise nach Triest – mit Stadtführung und 
gemütlicher Kaffeepause. Auf der Heim-
fahrt fand der Ausflug bei einem gemein-
samen Abschlussessen seinen gelungenen 
Ausklang. 

FERIENHIT IM KLETTERPARK RETZTHOF
Im Rahmen der Ferienhits für Gabersdorfer 
Kids organisierten die VP Frauen Gabers-
dorf einen spannenden Vormittag für Ga-
bersdorfer Kinder im Kletterpark Retzhof. 
Die jungen Abenteurer waren von den viel-
seitigen Aktivitäten, die geboten wurden, 
begeistert. Besonders das Klettern stand im 

Mittelpunkt. Es sorgte für jede Menge Spaß 
und Herausforderungen. Nach einem er-
lebnisreichen Vormittag wurde der Tag mit 
einem gemeinsamen Essen abgeschlossen. 
Die Veranstaltung bot den Kindern eine ide-
ale Gelegenheit, sich auszutoben und neue 
Fähigkeiten auszuprobieren.

ERNTEDANK- FRÜHSCHOPPEN 
Die VP Frauen Söchau luden Ende Sep-
tember zum Erntedank-Frühschoppen in 
Söchau ein, eine Veranstaltung mit dem 
ÖAAB und der Landjugend. Ein Fest, um 
Tradition und Moderne miteinander zu 
verknüpfen, das Gemeinsame und die Re-

gionalität in den Vordergrund zu stellen und 
Danke zu sagen. Mit regionaler Kulinarik, 
selbst gemachter Mehlspeise, Weinkost, 
Schätzspiel und einer großen Verlosung mit 
attraktiven Preisen verbrachten die Gäste 
einen schönen Sonntag.

SCHRATLN
Traditionell trafen sich die VP Frauen aus 
dem Bezirk Leibnitz zum gemütlichen 
Schratln in Heimschuh. So machten sich 35 
VP Frauen auf den Weg dorthin. Die Da-
men der OG Heimschuh verwöhnten die 
zahlreichen Gäste aus vielen Ortsgruppen 
mit einer köstlichen Auswahl hausgemach-
ter Strudelvariationen. Neben klassischem 
Apfelstrudel und fruchtigem Topfen-Ma-
rillen-Strudel sorgte ein exotischer Bana-
nen-Kokos-Strudel für besondere Überra-
schung. Bei Kaffee, herzlichen Gesprächen 
und geselligem Beisammensein genossen 
alle einen stimmungsvollen Nachmittag in 
bester Gemeinschaft.

GEMEINSAMES WALKEN
Jeden Monat treffen sich die VP Frauen 
Wildon zu einer gemeinsamen Walking-
Runde. Regelmäßig holt man sich Verstär-
kung von Profi Michaela Mitteregger, die 
mit den Smovey-Ringen für Abwechslung 
sorgt. Unter fachmännischer Anleitung 
starten die Teilnehmerinnen zu einer dy-
namischen Einheit am Wildoner Badesee, 
bevor mit den Ringen in der Hand die üb-
liche Runde gewalkt wird. Die fröhliche 
Stimmung und die vielfältigen Übungen 
sorgen bei allen für viel Spaß. Es ist beson-
ders schön, dass man immer wieder neue 
Gesichter begrüßen darf.
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MAKE-UP-WORKSHOP
Im Mai trafen sich acht interessierte Damen aus der OG Loipers-
dorf zu einem ganztägigen Workshop im Pfarrheim. Sie erarbeite-
ten unter der Anleitung von Ulrike Dominico die einzelnen Schritte 
für ein individuelles typgerechtes Tages- und Abend-Make-up. 
Nach dem Theorieteil am Vormittag setzten sie am Nachmittag 
das Gelernte um und schminkten sich. Ein weiterer Workshop ist 
geplant. Interessierte melden sich bitte bei Helga Bierbauer unter 
0664/1508853.

WORKSHOP „KREATIV IN DEN FRÜHLING“
Im Frühling trafen sich die VP Frauen Loipersdorf im Hartl-Gartl 
in Altenmarkt. Zuerst durften sie Renates Garten mit allen Sinnen 
wahrnehmen. Danach sammelten sie dort „Zutaten“ und gestalte-
ten unter Renates kreativer Anleitung Kranzerl, Reifen und Herzen. 
Sie sind stolz auf ihre Werke, die sich sehen lassen können, und wer-
den sicher wieder einen Workshop mit Renate organisieren.

BAUM CHALLENGE EMPERSDORF
Die VP Frauen Empersdorf nahmen eine Nominierung für die 
Baum-Challenge begeistert an. Mit viel Freude und Tatkraft pflanz-
ten sie beim Kindergarten in Empersdorf ihren Baum. Damit setzten 
sie ein Zeichen für Nachhaltigkeit und Gemeinschaft – und machten 
den Kindern zugleich eine große Freude. Der junge Baum soll nun 
wachsen und lange an dieses schöne gemeinsame Erlebnis erinnern.

KRÄUTERBÜSCHERL
Die VP Frauen Heimschuh luden auch heuer zum traditionel-
len Kräuterbüscherlbinden ein. Sie trafen sich in der Mostschenke 
Waldhüter, um aus verschiedenen duftenden Kräutern kleine Bü-
scherl zu binden. Am darauffolgenden Mariähimmelfahrtstag wur-
den die Kräuterbüscherl während des Gottesdienstes in der Pfarr-
kirche Heimschuh gesegnet und anschließend auf dem Kirchplatz 
an die Besucher verteilt. Damit wurde wieder ein schöner Brauch 
gepflegt.

AUSFLUG GRAZ-EGGENBERG
Im Oktober unternahmen die VP Frauen St. Peter-Freienstein 
einen Ausflug nach Graz zur Steiermarkschau im Schloss Eggen-
berg. Zahlreiche Frauen und einige Männer waren der Einladung 
gefolgt. Es gab eine überaus interessante Führung durch das ge-
schichtsträchtige Schloss. Das Mittagessen wurde im Gasthof Pur-
karthofer in Fernitz genossen. Es war ein wunderbarer Herbsttag 
mit vielen Eindrücken. 

BEZIRKSWANDERTAG 
Bei angenehmem Wanderwetter machte sich eine Gruppe der VP 
Frauen des Bezirks Liezen auf den Weg zum Schwarzensee. Eine 
köstliche Einkehr gab es in der Jägeralm, wo die Krapfen mit Kraut 
und Erdäpfel sehr gut schmeckten. Anschließend wurde noch der 
Schwarzensee umrundet und der Heimweg angetreten. Alle Teil-
nehmerinnen haben gute Eindrücke von der gemeinsamen Wande-
rung nach Hause mitgenommen.
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SCHRATL-STRUDEL-TAG
Der Strudeltag, den die Heimschuher VP Frauen beim traditio-
nellen Schratln veranstalteten, war sehr gut besucht. Bei pracht-
vollem Wetter wurden viele selbst gebackene Strudelspezialitäten 
angeboten: Heidelbeer-, Zwetschken- Kriecherl-, Apfel-, Marillen- 
und Bananen-Kokos-Strudel fanden großen Anklang. Bei diesem 
beliebten Schaubacken wurde man von den Strudelbäckerinnen 
mit Informationen und hilfreichen Tipps rund ums Strudelbacken 
versorgt. 

Im September fand die 70-Jahre-Feier der 
Ortsgruppe Trofaiach im Pavillon der Le-
benshilfe Trofaiach statt. Die VP Frauen 
Trofaiach durften LAbg. Conny Izzo und 
Landesgeschäftsführerin der Steirischen VP 
Frauen GR Sophie Mitterhammer sowie 

ÖVP-Bezirksgeschäftsführer MMag. René 
Pichler und Stadtparteiobmann Michael 
Winkler begrüßen. OL Ingrid Pregartner 
begrüßte auch Kolleginnen der Ortsgrup-
pe St. Peter-Freienstein und Leoben. Nach 
einer kurzen Vorstellung der VP Frauen 

Ortsgruppe Trofaiach wurden fünf Ehren-
urkunden drei anwesenden Kolleginnen für 
die lange Treue überreicht. Nach den An-
sprachen der Ehrengäste wurde das Buffet 
eröffnet. So stand einem gemütlichen Ta-
gesausklang nichts mehr im Weg.

70-JAHRE-JUBILÄUM DER ORTSGRUPPE TROFAIACH

FRAUENFRÜHSTÜCK
Eine kleine, aber feine Runde der VP Frauen aus der Ortsgruppe St. 
Peter ob Judenburg traf sich im September zu einem gemütlichen 
Vormittag im Cafe Treffpunkt in Rothenthurm. Das jährliche Frau-
enfrühstück bot eine wunderbare Gelegenheit, in geselliger Runde 
zu plaudern und das ausgezeichnete Frühstück zu genießen. Man 
freut sich schon jetzt auf das nächste Jahr und hofft, dass noch mehr 
Frauen die Gelegenheit nutzen, an diesem schönen Event teilzu-
nehmen! 

SCHAURIGE 
SCHLOSSFÜHRUNG
Ein besonderes Erlebnis für 
die Pölstaler Kids ist der all-
jährliche Kindersommer. Im 
August luden die VP Frauen 
St. Oswald-Möderbrugg zu 
einer schaurigen nächtlichen 
Führung durch das Schloss 
Hanfelden ein.
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BESUCH IM TEMPELMUSEUM
Vor kurzem besuchte die OG St. Andrä-Höch die OG Leibnitz-
Wagna. Der Treffpunkt war das Tempelmuseum am Frauenberg. 
Dort erhielten die VP Frauen eine sehr interessante Führung. Im 
Anschluss ging es in die Frauenberger Kirche, wo sie sehr viel Inter-
essantes erfuhren. Besonders bedanken möchten sich die VP Frau-
en bei Gabi Kleindienst vom Museumsteam für die ausführliche und 
interessante Führung. Zum Abschluss waren sie noch zum gemüt-
lichen Beisammensein in der Buschenschank Bernhard in Retten-
bach, wo sie kulinarisch verwöhnt wurden und Zeit zum persönlichen 
Austausch fanden.
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WANDERTAG ARDNING
Der diesjährige Ausflug der VP Frauen Ardning fand als Wandertag 
in der schönen Heimatgemeinde statt. Sie starteten in Ardning und 
marschierten entlang des Ennsweges nach Admont, wo sie die be-
rühmte Stiftsbibliothek besichtigten. Unterwegs hatten sie sich bei 
zwei Labestationen stärken können, bevor sie in der Stiftsküche ein 
köstliches Mittagsessen genießen durften. Die Führung durch die 
Stiftsbibliothek übernahm Pater Maximilian höchstpersönlich – ein 
ganz besonderes Erlebnis! 

DER BRANDLUCKNER JEDERMANN
Im Sommer unternahmen die VP Frauen Fohnsdorf einen Ausflug 
auf die Teichalm. Bei urigem Ambiente auf der Latschenhütte gab 
es Kaffee und Kuchen. Das Hauptziel des Abends war das Freiluft-
theater auf der Brandlucken, wo „Der Brandluckner Jedermann“ 
aufgeführt wurde. Die große Leidenschaft der Theatergruppe über-
trug sich auf das gesamte Publikum. Es war ein gelungener Ausflug. 

BESUCH BEIM ZIEGENHOF 
Ende September durften die VP Frauen St. Lorenzen bei Knittel-
feld den Ziegenhof Melter in Kathal besichtigen. Dabei hörten sie 
viel Neues über die Haltung und die Erzeugung der Produkte. Im 
Anschluss an die Betriebsführung gab es eine Verkostung der köst-
lichen Käsesorten. Abgerundet wurde der Ausflug bei einem ge-
mütlichen Beisammensein. 

KIRCHWEIHFEST IN ST. MARTHA
Strahlender Sonnenschein begleitete das Kirchweihfest in St. Mar-
tha. Die VP Frauen der OG St. Marein-Feistritz unterstützten das 
Fest tatkräftig. Sie sorgten mit duftendem Kaffee, hausgemachten 
Kuchen, Lebkuchen und Keksen für das leibliche Wohl der Gäste. In 
geselliger Runde wurde der Nachmitttag gemütlich gefeiert.

KRÄUTERWEIHE ZU MARIÄ HIMMELFAHRT
Jedes Jahr werden traditionell von den VP Frauen der Ortsgruppe 
St. Oswald-Möderbrugg sieben verschiedene Kräuter zu Büscherl 
zusammengebunden, bei der Heiligen Messe gesegnet und im 
Anschluss an die Messebesucher verteilt. Sie dienen als Schutz vor 
Krankheiten, Gewitter und Blitzschlag. 
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DORFFEST ARDNING
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
wurden beim traditionellen Dorffest mit 
kulinarischen Köstlichkeiten von den VP 
Frauen Ardning verwöhnt – von frischen 
Fleisch- und Steirerkrapfen über Gegrill-
tes bis zu einer großen Auswahl an Mehl-
speisen und erfrischenden Getränken. Die 
musikalische Umrahmung übernahmen die 
Live Steirer, die mit schwungvollen Klän-
gen für beste Stimmung sorgten. Natürlich 
durfte auch die Verlosung mit dem traditio-
nellen Maibaumumschneiden nicht fehlen.

ERNTEDANK
Wie schon in den vergangenen Jahren be-
teiligten sich die VP Frauen Ardning erneut 
am Erntedankfest im Gemeinschaftsgarten, 
indem sie ein Beet gestalteten sowie einen 
Stand mit Kaffee und Kuchen betreuten.

KABARETT „MENOPAUSEN“
Kein Auge blieb im September im Georg-
ner Kulturheim trocken. Die VP Frauen St. 
Georgen ob Judenburg luden zu einem 
Kabarettabend ein. Die „Menopausen“ – 
Ulrike Brantner und Elke Körbitz – begeis-
terten mit ihrem Programm „Die bessere 
Hälfte“ das zahlreich erschienene Publikum. 
Der unterhaltsame Abend, ganz im Zei-
chen weiblicher Lebenserfahrung und hu-
morvoller Tipps für die zweite (und bessere) 
Lebenshälfte, fand bei Wein und kleinen 
Köstlichkeiten einen gemütlichen Ausklang.

KRÄUTERWEIHE
Am Wochenende nach Mariä Himmel-
fahrt feierten die VP Frauen Pusterwald 
eine Messe, in der die Kräuter im Mittel-
punkt standen. Mit viel Liebe waren zuvor 
die Kräuterbüscherl gebunden und ge-
trocknet worden. Nach der Weihe wäh-
rend der Messe wurden sie gemeinsam mit 
den Wetterkerzen an die Besucherinnen 
und Besucher verteilt. Pfarrer Gottfried 
Lammer zelebrierte die feierliche Messe, 
die von dem Kirchenchor Pusterwald und 
der Fohnsdorfer Geigenmusi musikalisch 
umrahmt wurde. Bei strahlendem Wetter 
lud man anschließend zur Agape auf dem 
Dorfplatz ein, wo es ein Kräuterschätzspiel 
gab und Kräuterexpertin Barbara Kressnig 
über heimische Heilkräuter informierte.

KRÄUTERSEGNUNG 
Die VP Frauen Weißkirchen lu-
den auch heuer zu Kräuterseg-
nung und anschließender Agape 
ein. Die Kräutersträußerl, welche 
im Vorfeld von einigen Damen 
wunderschön gebunden worden 
waren, wurden auf dem Kirchplatz 
verteilt.

AUSFLUG ZUR 
GRAGGERSCHLUCHT
25 abenteuerlustige Kinder im 
Alter von 6 bis 14 Jahren freuten 
sich im Sommer auf den tradi-
tionellen Kinderferientag, der 
von den VP Frauen St. Peter ob 
Judenburg organisiert wurde. 
Der Ausflug führte in den Bezirk 
Murau zur Graggerschlucht. Bei 
herrlichem Wetter genossen die 
Kinder die Wanderung durch 
die Schlucht. Nach der wohl-
verdienten Mittagspause wurde 
der Tag mit Spiel und Spaß auf 
dem Spielplatz beendet. Vielen 
Dank an alle Eltern und Kinder, 
die diesen Ausflug zu einem 
besonderen Erlebnis für alle ge-
macht haben.
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GENERATIONENMESSE 
Die Generationenmesse mit an-
schließender Agape, initiiert von 
den VP Frauen Jagerberg, fand 
heuer erstmals statt. Kindergar-
tenkinder, Volksschulkinder, El-
tern und Großeltern kamen zu ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst 
mit Pfarrer KR Mag. Toberer 
in der Kirche zusammen. Unter 
Mitwirkung aller wurde eine stim-
mungsvolle Messe gefeiert. Bei 
der anschließenden Agape mit 
Köstlichkeiten der VP Frauen und 
netten Gesprächen ließ man den 
Abend gemütlich ausklingen.

BAUM-CHALLENGE UNTERLAMM
Die VP Frauen Unterlamm wurden für die Baum-Challenge no-
miniert. Sie nahmen die Herausforderung an und pflanzten bei der 
Herzerlwiese in Unterlamm einen Baum. Dort darf er nun wachsen 
und gedeihen.

MARKTFEST IN EDELSCHROTT
Beim heurigen Marktfest in Edelschrott waren die VP Frauen Edel-
schrott wieder mit einem Stand vertreten. Neben Kaffee gab es 
leckere Mehlspeisen und außerdem die beste Erdbeerbowle weit 
und breit. Schöne Preise konnte man beim Schätzspiel gewinnen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Besucherinnen und Besucher, 
Sponsoren und fleißigen Bäckerinnen! Ortsleiterin Martina Holz-
mann bedankt sich außerdem bei ihrem großartigen Team für die 
tatkräftige Unterstützung!

WANDERUNG GEISTTHAL 
Ende August nutzten die VP Frauen Geistthal den schönen Spät-
sommertag für eine kleine Wanderung zur Pockstaller Alm. Es war 
ein toller Familienwandertag. Nachdem man sich auf der Alm ge-
stärkt hatte, ging es zurück. Danke für den gemütlichen Tag. 

DORFKIRTAG 
Beim Dorfkirtag waren die VP Frauen Geistthal-Södingberg wie-
der mit ihrem Kaffeestand vertreten. Sie erwarteten die Gäste mit 
leckeren Mehlspeisen und Kaffee. Mit ihrer legendären Bowle, die 
eine fruchtige Erfrischung war, trotzten sie der Hitze.
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BAUM-CHALLENGE EICHKÖGL 
Auch die VP Frauen Eichkögl wurden für die Baum-Challenge no-
miniert. Natürlich wurde die Herausforderung angenommen. Jede 
Eichkögler Dame schnappte sich eine Schaufel. Mit sportlichem 
Einsatz, viel Spaß und Freude pflanzten die VP Frauen einen Baum, 
um ein Zeichen für den Klimaschutz zu setzen. Danke an den USC 
Eichkögl für die Nominierung.

BAUM-CHALLENGE EDELSCHROTT
Nachdem die VP Frauen Edelschrott von den VP Frauen Gleins-
tätten für die Baum-Challenge nominiert worden waren, wurde kur-
zerhand von ein paar Vorstandsmitgliedern ein Bäumchen im Orts-
zentrum von Edelschrott gesetzt. Dies stellte man per Video unter 
Beweis. Die Mission wurde somit erfolgreich erfüllt. Ein neuer Baum 
ziert nun das Ortsbild der Marktgemeinde Edelschrott. 

Klein, aber fein gestaltete sich der Orts-
frauentag der Steirischen VP Frauen Edel-
schrott im St. Hemma Hof. Auch Georg 
Preßler, Landesgeschäftsführer der Stei-
rischen Volkspartei und Bürgermeister, 
durfte Ortsleiterin Martina Holzmann 
herzlich begrüßen. Nach dem umfang-
reichen Tätigkeits- und dem Kassabericht 
wurden zwei Damen für ihre langjährige 

Treue geehrt. Ortsleiterin-Stellvertreterin 
Josefine Resez erhielt für 15 Jahre Mit-
gliedschaft die silberne Urkunde, Imelda 
Haring für 50 Jahre die goldene. Nach 
dem offiziellen Teil tischte Wirtin Wal-
traud Lenz, ebenfalls ein Mitglied der VP 
Frauen Edelschrott, ein herzhaftes Mittag-
essen auf. Bei anschließendem Kaffee und 
Kuchen ließen die Frauen den Nachmittag 

gemütlich ausklingen. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die dabei waren, sowie an 
die Bäckerinnen der Mehlspeisen, Jose-
fine Resez, Rosa Scherz, Carina Münzer 
und Ida Leiss. Ortsleiterin Martina Holz-
mann bedankt sich auch ganz herzlich bei 
ihrem Vorstandsteam für den immerwäh-
renden Einsatz und tollen Zusammenhalt.

ORTSFRAUENTAG EDELSCHROTT 
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FUSSWALLFAHRT NACH MARIA LANKOWITZ 
Auch heuer haben ein paar VP Frauen der OG Edelschrott an der 
Fußwallfahrt nach Maria Lankowitz teilgenommen. Alle, die nicht 
mitwandern konnten, wurden von den Wanderern bei der Kirche 
in Maria Lankowitz empfangen. Nach der Heiligen Messe ließ man 
den Vormittag mit Frühstück und Kaffee gemütlich ausklingen.

AUSFLUG IN DIE 
KUCHLER-GLASWELT
Die VP Frauen Unterlamm 
unternahmen einen schönen ge-
meinsamen Ausflug in die Kuch-
ler-Glaswelt. Das Mittagessen 
wurde im Restaurant „Di Murini“ 
eingenommen. Danach gab es 
eine interessante Führung mit 
Workshop bei Niemetz-Schwe-
denbomben. Zum gemütlichen 
Abschluss ging es schließlich in 
eine Buschenschenke.

BAUM-CHALLENGE GEISTTHAL
Die VP Frauen Geistthal wurden von den VP Frauen Edelschrott 
für die Baum-Challenge nominiert. Sie nahmen diese gerne an und 
bedankten sich für die Nominierung. Man entschied sich für eine 
Mispel. Somit wurde der erste Baum für die geplanten Baumbestat-
tungen auf dem Friedhof in Geistthal gepflanzt.

WANDERUNG ZUM GRÖNDAHLHAUS 
Bei traumhaftem Herbstwetter wanderten 
die VP Frauen Weißkirchen zum Gröndahl-
haus. Von der Rachau ging es zu Fuß 1,5 

Stunden lang bergauf. Als Belohnung gab 
es nicht nur einen wunderschönen Ausblick 
auf das Murtal, sondern auch eine zünftige 

Jause und ein paar gemütliche Stunden in 
frischer Bergluft. 
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ERNTEKRONEBINDEN
Herbstzeit ist Erntezeit. Somit ist es wieder Zeit, die traditionelle 
Erntekrone zu binden. Dank der fleißigen Damen aus der VP Frau-
en-Ortsgruppe Geistthal-Södingberg und der Unterstützung der 
Landjugend Geistthal entstand auch heuer ein Kunstwerk. 

SITZUNG MIT PIZZA IN STALLHOFEN
Eine Sitzung bzw. Besprechung bei herrlichen italienischen Pizzage-
richten fand im Café Capretti beim Freizeitzentrum Stallhofen statt. 
Da die Damen der VP Frauen-Ortsgruppe Stallhofen beim dies-
jährigen Stallhofner Marktfestival mit großem Einsatz beim Mehl-
speisenbacken und -verkauf tätig waren, gab es als Dankeschön eine 
Einladung zu original italienischer Pizza. In dieser geselligen Runde 
wurden zugleich zukünftige Aktivitäten und Termine besprochen.

BÜCHEREIBESUCH
Bei einer Führung im neuen Bildungs- und Begegnungszentrum 
Voitsberg, in dem auch die öffentliche Bibliothek der Stadt Voits-
berg untergebracht ist, wurden die Mitglieder der Voitsberger VP 
Frauen über das vielfältige Angebot informiert.

FRÜHSTÜCK IN WEIZ
Nach der Sommerpause trafen sich die Mitglieder der VP Frauen 
Weiz mit Ortsleiterin Mag. Carina Nistelberger zu einem gemüt-
lichen Frühstück im Hotel-Restaurant Allmer. Nach einer herzlichen 
Begrüßung nutzten langjährige Mitglieder die Gelegenheit zum 
Austausch und freuten sich über neue Gesichter in der Runde. Im 
Mittelpunkt standen die Planung kommender Aktivitäten sowie 
Strategien, politische Frauenarbeit sichtbarer zu machen.

FRAUENSTAMMTISCH
Jeden ersten Donnerstag im Monat treffen sich die VP Frauen 
Edelschrott um 19 Uhr zum Frauenstammtisch im Gasthaus Bers. 
Das gemütliche Ambiente bietet immer Raum für offene Gesprä-
che, neue Kontakte und vor allem für viel gelebtes Miteinander. 
Aber auch der Spaß darf dabei nicht zu kurz kommen. In span-
nenden Kartenspielrunden wird eifrig um den Sieg gespielt. Inter-
essierte Frauen sind herzlich eingeladen, am nächsten Stammtisch 
teilzunehmen. Die VP Frauen Edelschrott freuen sich immer über 
neue Gesichter.

STERNWARTENBESICHTIGUNG
Da der geplante Wandertag aufgrund der geringen Anmeldezahl 
verschoben werden musste, entschied sich Ortsleiterin Martina 
Holzmann, diesen Tag für einen Danketag zu nutzen. Kurzerhand 
wurden alle Vorstandsmitglieder, Helferinnen und Helfer eingela-
den, gemeinsam die Sternwarte in Edelschrott zu besuchen. Nach 
einer interessanten Führung mit Bruno Eberhart und Gerald Las-
nik ging es zum Mittagessen in den Sankt-Hemma-Hof. Ein kleines 
Dankeschön an alle, die immer beim Marktfest und anderen Ver-
anstaltungen fleißig helfen.
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BEZIRKSWANDERTAG MURAU
Beim Bezirkswandertag im September 
wanderten die VP Frauen Murau vom Stift 
St. Lambrecht zur Wallfahrtskirche Maria 
Schönanger. Dort angekommen, feierten 

sie mit Altabt Benedikt Plank eine Andacht. 
Zum Abschluss gab es ein geselliges Bei-
sammensein und einen regen Austausch im 
Gasthaus Schönanger.

BEZIRKSAUSFLUG LIPIZZANERHEIMAT-VOITSBERG 
Vor Kurzem trafen sich Mitglieder der VP 
Frauen des Bezirks Lipizzanerheimat-Voits-
berg zu einem gemeinsamen Ausflug. Beim 
Rheintalerhof in Kainach bei Voitsberg, 
einem Außenhof des Lipizzanergestüts Pi-
ber, wurden die Damen schon von Bezirks-
leiterin LAbg. Bgm. Klaudia Stroißnig, MSc, 
und Prof. Mag. Dr. Ernst Lasnik erwartet. Bei 
einer kleinen Stärkung hatte es bereits erste 
interessante Informationen gegeben, bevor 
es zur Sunfixl-Höhle ging, einem unterirdi-

schen Steinbruch am Hemmerberg. Dort 
konnten die Teilnehmerinnen bei der sehr in-
formativen Führung mit Prof. Mag. Dr. Ernst 
Lasnik viel Wissenswertes über den ehema-
ligen Abbau von Gosau-Sandstein sowie 
über die Verarbeitung zu Schleifsteinen und 
Bauelementen, zum Beispiel Stiegenstufen, 
Platten, Säulen, Einfassungssteinen und 
Brunnenkästen, erfahren. Abschließend gab 
es beim Sunfixl-Heurigen bei gemütlichem 
Zusammensitzen noch eine kräftige Jause.

GEDENKMESSE FÜR 
JOHANN SEITINGER 
Die VP Frauen aus dem Bezirk Bruck-
Mürzzuschlag organisierten auch heuer 
eine Gedenkmesse für den verstorbenen 
Landesrat Johann Seitinger in der Wall-
fahrtskirche Maria Rehkogel am Frauen-
berg. Es ist schon über ein Jahr her, aber 
noch immer unendlich traurig und unfass-
bar. Doch die Erinnerungen an Landesrat 
Seitinger, welcher nicht nur Politiker, son-
dern auch ein großartiger Mensch war, wer-
den immer intensiver und kräftigen dadurch 
das Miteinander. Dafür sind die VP Frauen 
aus dem Bezirk Bruck-Mürzzuschlag, wel-
che den Landesrat sehr geschätzt haben, 
sehr dankbar. Sie werden diese Wertschät-
zung nie vergessen.

ASPHALTSTOCKSCHIESSEN 
Im Oktober fand im Freizeitzentrum Stall-
hofen das diesjährige Gemeindeturnier im 
Asphaltstockschießen statt. Die VP Frauen 
Stallhofen waren mit einem schlagkräftigen 
Team vertreten und erreichten gleich auf 
Anhieb den beachtlichen zehnten Rang. 
Herzliche Gratulation den erfolgreichen 
Damen und vielen Dank für die Teilnahme!

EIN TAG VOLLER GENUSS, KULTUR UND REGIONALER SCHÄTZE
Der gemeinsame Ausflug der VP Frauen 
Edelschrott und des ÖKB Edelschrott führte 
in die südoststeirische Genussregion. Den 
Auftakt machte das Weinschloss Thaller 
mit einer Führung und einer Weinverkos-
tung. Zweites Ziel war die Pilzmanufaktur 

„Gut Behütet“, wo verschiedenste Edelpilze 
kultiviert werden. Den Abschluss gab es bei 
der Ölmühle Pechmann, wo die Ausflügler 
das Areal mit all seinen Schätzen erkunden 
konnten.
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INTERNES KEGELTURNIER
Anfang September unternahmen die VP Frauen Hausmannstätten 
mit ihren Familien bei herrlichem Wetter eine Floßfahrt auf der Mur. 
Das war eine tolle Gelegenheit, Graz aus einer ganz anderen Pers-
pektive zu erkunden.

KAFFEE UND KUCHEN AM DEMMERKOGEL
Schon eine lange Tradition hat der Verkaufsstand von den VP Frau-
en der Ortsgruppe St. Andrä-Höch an den Oktoberwochenenden. 
Der selbst gemachte Kuchen kommt bei den Gästen sehr gut an. 
Mit dem Erlös konnten die VP Frauen wieder einen tollen Herbst-
ausflug zur Domäne Wolf in Gamlitz mit Führung und Weinverkos-
tung organisieren.

SPRACH(SPIELE)TAG
Im Sommer luden die VP Frauen  St. Georgen ob Judenburg im 
Rahmen des Kindersommers zum „English Day with Heidi“ ein. Bei 
schönstem Wetter wurden typisch englische Spiele ausprobiert. 
Man lernte den einen oder anderen englischen Ausdruck und ge-
noss typisch englisches Essen. Alle – sowohl Kinder als auch Ver-
anstalter – waren mit vollem Elan und Herz an diesem Tag dabei. Sie 
freuen sich schon auf das nächste Treffen.

NOTBURGAKIRTAG JAGERBERG
Wie jedes Jahr haben die VP Frauen Jagerberg die Besucher des 
Kirtages mit Kaffee, hausgemachten Mehlspeisen und Torten ver-
sorgt. Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite. So konnten die 
Frauen zahlreiche Besucher begrüßen und mit ihren Köstlichkeiten 
bewirten. Über den Besuch von Abg.z.NR. Mag. Dr. Agnes Totter 
freuten sich alle Mitglieder sehr. 

BAUM-CHALLENGE OBERWÖLZ
Die VP Frauen Lannach nominierten die 
VP Frauen Oberwölz für die Baum-Chal-
lenge. Daraufhin pflanzten sie im Garten des 
Seniorenwohnheims einen Apfelbaum der 
Sorte Grafensteiner gepflanzt. Unter tat-

kräftiger Mithilfe der Bewohnerinnen und Be-
wohner sowie der VP Frauen Oberwölz mit 
ihren Familien und ihren Enkelkindern wurde 
der Baum fachgerecht eingesetzt und seiner 
Bestimmung übergeben. Mit einer kleinen 

Stärkung fand der ereignisreiche Tag einen 
gemütlichen Ausklang. Die Challenge wurde 
anschließend an den Seniorenbund Ober-
wölz weitergegeben, der sich mit einer Jause 
für die Nominierung bedankte.
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Wir GRATULIEREN!

Geburtstags- und Jubilarinnenfeier, OG Weißkirchen

Geburtstagsfeier, OG St. Andrä Höch Geburtstagsjause, OG St. Marein-Feistritz

60. Geburtstag von Ingrid 
Zweytick, OG Gamlitz

70. Geburtstage von OL 
Elfi Weiß und Anni Promit-
zer, OG Raabau

70. Geburtstag von Hermine 
Trunk, OG Gamlitz

80. Geburtstag von Grün-
dungsobfrau Paula Walch, 
Eichfeld

Hochzeit von Rebecca 
Graumann und Tim Stein-
bauer, OG Werndorf

70. Geburtstag von Andrea Egner, 
OG Wies

70. Geburtstag von Dipl. Päd. Annemarie 
Marx, OG Wies

Gold-Auszeichnung beim Blumenschmuckwettbewerb, 
Angela und Hans Reithofer, OG Anger

info@vp-frauen.at
Schicken Sie Ihre Beiträge für die nächste Ausgabe an: 

75. Geburtstag von 
Anni Pock, OG 
Eichfeld

70. Geburtstag von 
Resi Faulent, OG 
Eichfeld
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Geburtstags- und Jubilarinnenfeier, OG Stanz
70. Geburtstag von Bezirksvorstandsmitglied Christa Langmann, 
Bezirk Voitsberg

70. Geburtstag von Elfriede Schwarz, OG Edelschrott

Runde und halbrunde Jubilarinnen, OG Wildon

40. Geburtstag von Vorstandsmitglied Alexandra Müller, OG Wies

Manuela Khom
Landeshauptmann-Stellvertreterin

Frohe Weihnachten
Viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr!




